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Workshop zum Esche-Mu-
seum als Kreativzentrum  
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Wieder Spenden für Bedürf-
tige gesucht
   Seite 11

Infoveranstaltung zum Car-
Sharing geplant
   Seite 13

L.-O. spendiert Kids bunten Ferienspaß

An allen drei Ferienwochenenden hatte 
das Veranstaltungsteam der Stadtver-
waltung ein buntes Programm für alle 
Kinder und Jugendlichen organisiert. 
Zweimal gab es auf dem Johannisplatz 
Sport und Spaß – beispielsweise mit 
Roller- und Radparcours, Bullriding, 
Formel 1 Simulator, Kletterturm, Rie-
sentrampolin und Kinderkarussell. 

Zum Abschluss am 30. Oktober wurde 
zu einem Halloween-Programm vorm 
und im Esche-Museum eingeladen: 
Mit lustigen Spielen, Riesenseifenbla-
sen, Puppenspieler und Liedermacher 
sowie jede Menge Bastelmöglichkeiten. 
Zur Freude aller Kinder und Eltern 
waren alle Angebote – dank der För-
dermittel – kostenfrei. 

Natürlich gab es auch die schon tra-
ditionellen Ferienprogramme in der 
Tierparkschule, dem Esche-Museum 
und im Jugendhaus Rußdorf.
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BÜRGERSERVICE

Stadtverwaltung
Rathausplatz 1 | Fax: 03722/78-303
E-Mail: post@limbach-oberfrohna.de
Internet: www.limbach-oberfrohna.de
Allgemeine Anfragen: 0800/3388000 
(kostenfrei)

Pass- und Meldeangelegenheiten: 
03722/78-135, E-Mail: buergerbuero@
limbach-oberfrohna.de

Servicezeiten des Bürgerbüros 
Telefon: 03722/78-135 | Fax: 03722/78-424 
E-Mail: buergerbuero@limbach-oberfrohna.de
Montag - Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
Dienstag, Donnerstag  09:00 - 18:00 Uhr
jeden 1. u. 3. Samstag  09:00 - 12:00 Uhr  
Terminvereinbarung weiterhin wün-
schenswert. Besucher mit Termin wer-
den vorrangig bedient.
Online-Terminvergabe unter
www.limbach-oberfrohna.de
oder über Telefon: 03722/78-135 bzw. 
0800/3388000 (kostenfrei)

Servicezeiten der allgemeinen Verwal-
tung und der Stadtinformation
Montag - Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
Dienstag auch 13:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag auch 13:30 - 15:30 Uhr
Die übrigen Verwaltungsbereiche haben 
teilweise abweichende Öffnungszeiten 
– siehe unten oder unter www.limbach-
oberfrohna.de

Integrationsberatungsstelle und 
Gleichstellungsbeauftragte
Außenstelle des Landkreises Zwickau | 
Jägerstraße 2a | 2. OG
Besuche nur nach Terminvereinbarung 
Uta Thiel, Sozialberaterin der Stadtver-
waltung Limbach-Oberfrohna
E-Mail: u.thiel@limbach-oberfrohna.de
gleichstellung@limbach-oberfrohna.de
Telefon: 03722/78379 oder 0174/2138201

Sprechstunde des Oberbürgermeisters 
oder des Bürgermeisters
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus A | 1. 
OG, Termine nach Vereinbarung – bitte 
unter Telefon: 03722/78-108 anmelden.

Sprechstunden in den Ortsteilen:
Ortsvorsteher Bräunsdorf
Rathaus | Untere Dorfstraße 8
Telefon: 03722/93422
Mail: ov-braeunsdorf@web.de
Donnerstag  16:00 - 18:30 Uhr
Ortsvorsteherin Kändler
Rathaus | Hauptstraße 30
Telefon: 03722/408045

Mail: marliespfeiffer.1@web.de
Dienstag, 6. Dezember 17:00 - 18:00 Uhr
Ortsvorsteher Pleißa
Rathaus | Pleißenbachstraße 68a
Telefon: 03722/817120
Mail: ortsvorsteher-pleissa@web.de
Dienstag  16:30 - 17:30 Uhr
Ortsvorsteherin Wolkenburg-Kaufungen
Rathaus | Kaufunger Straße 19
Telefon: 037609/5423
Mittwoch 16:30 - 18:00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter:
ov@woka-net.de
Sprechstunde der Bürgerpolizistin im 
Rathaus Wolkenburg
jeden 1. Donnerstag im Monat
16:00 - 17:00 Uhr

Externe Angebote im Rathaus:
Agentur für Arbeit 
Berufsberatung für Beschäftigte
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“ 
Telefon: 03722/78-138 (nur während 
der Sprechzeiten)
jeden letzten Mittwoch, 15:00 - 18:00 Uhr
neutral, kostenfrei und ohne Termin

Anwaltliche Beratungsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“ 
jeden Dienstag von 15:30 - 17:30 Uhr
Ab sofort ohne Terminvereinbarung. 
Achtung: Kostenfreie Rechtsberatung nur 
für Bedürftige!

Energieberatung
Verbraucherschutzzentrale
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden 2. Donnerstag des Monats von 
13:00 - 15:00 Uhr – nur nach Termin-
vereinbarung unter: 0800/809802400 
(kostenfrei)

Finanzamt Zwickau 
Allgemeine Auskünfte zur Steuerfragen 
können über das sachsenweite INFO-
Telefon 0351/7999 7888 erteilt werden.

Rentenversichertenberatung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“ 
Telefon: 03722/78-300 (nur während 
der Sprechzeiten)
jeden 1. und 3. Donnerstag ab 9:30 Uhr
Terminvereinbarung nur außerhalb der 
Sprechzeit unter Telefon: 03722/409832

Schiedsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 (nur während 
der Sprechzeiten)
jeden 2. Donnerstag des Monats
von 15:30 - 17:30 Uhr 

Bürgerstiftung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | Be-
ratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 (nur während der 
Sprechzeiten)
jeden 1. und 3. Mittwoch 
von 15:30 bis 17:00 Uhr
Terminvereinbarung unter Telefon:
0163/1451731

Bürgerservice des Landratsamtes
Außenstelle | Jägerstraße 2a
Nur nach Terminvereinbarung:
Telefon: 0375/440221900, Mail:
Buergerservice@landkreis-zwickau.de

Stadtbibliothek
Moritzstraße 12 | Telefon: 03722/92336 
www.bibliothek-limbach-oberfrohna.de
Montag, Donnerstag 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 15:00 Uhr
Freitag 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, 3. Dez. 09:00 - 12:00 Uhr
Amerika Tierpark
Tierparkstraße | Telefon: 03722/92861
www. amerika-tierpark.de
täglich 09:30 - 16:00 Uhr
Esche-Museum
Sachsenstraße 3 | Telefon: 03722/93039
www.esche-museum.de
Die, Mi, Fr: 13:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 19:00 Uhr
Samstag, Sonntag: 11:00 bis 17:00 Uhr
Ab 18. November Sonderausstellung
Puppenstubenliebe: Neues Altes aus der 
Sammlung von Elke Kramer

Schloss Wolkenburg
Schloss 3 | Telefon: 037609/58170
Di-So 14:00 - 17:00 Uhr
Bauernmuseum Dürrengerbisdorf
Talweg 6 | Telefon: 037609/58215
derzeit Winterpause bis Ostern

„LIMBOmar“
Kellerwiese 1 | Telefon: 03722/608970
www.limbomar.de
Schwimmbad:
Montag: 12:30 bis 17:00 Uhr
Dienstag:  07:00 bis 22:00 Uhr
Mittwoch:  12:30 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:  07:00 bis 22:00 Uhr
Freitag:  10:30 bis 22:00 Uhr
Samstag:  12:00 bis 20:00 Uhr
Sonntag/Feiertag: 09:00 bis 20:00 Uhr
Sauna-Öffungszeiten: www.limbomar.de

Bereitschaft
RZV-Bereitschaftsdienst Trinkwasser
24 h-Havarie-Telefon: 03763/405405
ZVF-Bereitschaftsdienst Abwasser
Bereitschafts-Telefon: 0174/5101615 
eins-Bereitschaftsdienst Gas
24 h-Havarie-Telefon: 0800/111148920
MITNETZ-Störungsrufnummer Strom
24 h-Havarie-Telefon: 0800/2305070
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Bürgerbüro kurzzeitig geschlossen

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Vergabehinweis

Amtliche Bekanntmachung

Aufgrund der Umstellung des EDV-Fachverfahrens für das 
Pass- und Meldewesen bleibt das Bürgerbüro der Stadt 
Limbach-Oberfrohna

ab Donnerstag, 1. Dezember, 15:30 Uhr bis 
Dienstag, 6. Dezember geschlossen.

Am Donnerstag, 8. Dezember und Freitag, 9. Dezember 
ist eine Vorsprache nur mit vorheriger Terminverein-
barung möglich.
Online-Terminvergabe unter:
www.limbach-oberfrohna.de oder über 
Telefon 03722/78-135 bzw. 0800/3388000 (kostenfrei)
Wir bitten um Verständnis - Ihr Team des Bürgerbüros

Verwaltungsausschuss tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses 
findet am Dienstag, dem 22. November 2022, um 18:30 Uhr, 
im Beratungsraum „Zlin“, Haus B des Rathauses Limbach-
Oberfrohna (Rathausplatz 1) statt.

Jugendbeirat tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Jugendbeirates findet 
am Donnerstag, dem 24. November 2022, um 17:30 Uhr, 
im Beratungsraum „Zlin“, Haus B des Rathauses Limbach-
Oberfrohna (Rathausplatz 1) statt.

Bürgerversammlung Limbach-Oberfrohna
Eine Bürgerversammlung für die Ortsteile Limbach und 
Oberfrohna, gemeinsam mit dem Oberbürgermeister Gerd 
Härtig, findet am Dienstag, dem 29. November 2022, um 
19:00 Uhr, in der Feuerwache Oberfrohna, Rußdorfer Straße 
10a in 09212 Limbach-Oberfrohna statt.

Die Tagesordnungen können jeweils sechs volle Tage vor dem 

jeweiligen Sitzungstermin an den nachfolgend genannten 
Bekanntmachungstafeln eingesehen werden. Zusätzlich 
werden diese unter www.limbach-oberfrohna.de, „Aktuelles/ 
Stadtrat & Gremien“ veröffentlicht.

Standort der Bekanntmachungstafeln im Stadtgebiet:
• im Rathaus, Haus B, Foyer Erdgeschoss
• am Rathaus, Haus D, Zufahrt zum Rathaus
• am Gebäude Straße des Friedens 100
• an der Kreuzung Waldenburger Straße/Meinsdorfer Straße  
 (neben der Parkplatzeinfahrt)
• im Ortsteil Bräunsdorf am Rathaus (Untere Dorfstraße 8)
• im Ortsteil Kändler am Rathaus (Hauptstraße 30)
• im Ortsteil Pleißa am Rathaus (Pleißenbachstraße 68 a)
• im Ortsteil Wolkenburg-Kaufungen 
 - in Wolkenburg am Rathaus (Kaufunger Straße 19)
 - in Kaufungen (Dorfstraße/ Buswartehaus nähe Gasthof  
  Kaufungen)
 - in Dürrengerbisdorf (an der Einfahrt zum Talweg)
 - in Uhlsdorf (An der Alten Mühle)

Die Stadt vergibt regelmäßig Bauleistungs-, Liefer- und Dienst-
leistungsaufträge. Die Auftragsbekanntmachungen werden im 
Internet unter www.evergabe.de, www.vergabe24.de, www.ser-
vice.bund.de, www.ted.europa.eu (bei europaweiten Vergaben) 
und www.limbach-oberfrohna.de/vergaben.html veröffentlicht. 
Auf der zuletzt angegebenen Internetseite der Stadt finden 
Sie die Bekanntmachungstexte. Diese enthalten einen soge-
nannten Deeplink, über den Sie direkt auf das entsprechende 
Verfahren auf www.evergabe.de gelangen. Dort können Sie die 

Vergabeunterlagen kostenfrei ansehen und herunterladen. 
Auch die Teilnahme an dem Vergabeverfahren ist auf diesem 
Wege kostenfrei möglich, erfordert jedoch eine Registrierung.
Auf der Plattform www.service.bund.de können Sie die Auf-
tragsbekanntmachungen der Stadt kostenfrei suchen. Sie kön-
nen die Bekanntmachungstexte lesen und gelangen auch hier 
über den sogenannten Deeplink direkt auf das entsprechende 
Verfahren auf www.evergabe.de. Dort bestehen die vorstehend 
beschriebenen Möglichkeiten. 

über die Widmung von beschränkt-öffentlichen Wegen/
Plätzen gemäß § 6 des Straßengesetzes für den Freistaat 
Sachsen (SächsStrG) vom 21. Januar 1993, zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20. August 2019

1. beschränkt-öffentliche Wege/Plätze
1.1 Fuß-/Radweg verlängerte Dr.-Goerdeler-Straße
Anfangspunkt:  Burgstädter Straße / Netzknoten 4236185
Endpunkt: Wendehammer/Zufahrt Parkplatz Seniorenwohn-
anlage / Netzknoten 4337197
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Länge: 0,097 km
in der großen Kreisstadt Limbach-Oberfrohna, Landkreis 
Zwickau

1.2 Verbindungsweg zwischen Burgstädter Straße und 
Dr.-Neideck-Straße
Anfangspunkt:  
a) Burgstädter Straße / Netzknoten 4336082
b) Abzweig Gehwege / Netzknoten 4336003
Endpunkt:
a) Wendehammer Dr.-Neideck-Straße / NK 4336114
b) Wendehammer Dr.-Neideck-Straße / NK 4336006
Länge: 0,106 km
in der großen Kreisstadt Limbach-Oberfrohna, Landkreis 
Zwickau

2. Bescheid
2.1 Die unter 1.1 und 1.2 bezeichneten Straßen werden zum 
beschränkt-öffentlichen Weg ohne Widmungsbeschränkun-
gen gewidmet.
2.2 Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Limbach-Ober-
frohna.
2.3 Die Bescheide für die unter 1.1. und 1.2 bezeichneten 

beschränkt-öffentlichen Wege treten mit Wirkung zum 
01.12.2022 in Kraft.

3. Einsichtnahme
Die Widmungsverfügungen, Eintragungsverfügungen und 
Bestandsverzeichnisse liegen in der Zeit vom Freitag, den 
11.11.2022 bis einschließlich Mittwoch, den 10.05.2023 in 
der Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna, Fachbereich 
Ordnungsangelegenheiten, Straßenverkehrsangelegenheiten, 
Eingang C/D, Zimmer D114, Rathausplatz 1 in 09212 Limbach-
Oberfrohna während der Öffnungszeiten zur Einsicht aus.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann während der Zeit der Auslegung 
bis innerhalb eines Monates nach Abschluss der Auslegung 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt 
Limbach-Oberfrohna, Rathausplatz 1 in 09212 Limbach-
Oberfrohna, Widerspruch erhoben werden.

Limbach-Oberfrohna, den 25.10.2022
gez. Schwarm
stellvertretender Leiter
Fachbereich Ordnungsangelegenheiten

Amtliche Bekanntmachung
von Eintragungsverfügungen für das Bestandsverzeichnis 
der Gemeindestraßen, öffentlichen Feld- und Waldwege 
und beschränkt-öffentlichen Wege der Stadt Limbach-
Oberfrohna anlässlich Ergänzungen und Aktualisierungen 
gemäß Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums 
für Wirtschaft und Arbeit über die Straßen- und Bestands-
verzeichnisse (StrBeVerzVO) vom 04.01.1995, zuletzt ge-
ändert durch die Verordnung vom 02.03.2012

Mit dem 25.10.2022 wurden für nachfolgend genannte 
öffentliche Straßen Eintragungen in das Bestandsverzeich-
nis verfügt:

1. Straßenbezeichnung
beschränkt-öffentliche Wege/Plätze (BÖW)
1.1 Limbach-Oberfrohna, Fuß-/Radweg verlängerte Dr.-
Goerdeler-Straße – BÖW Nr. 267
1.2 Limbach-Oberfrohna, Verbindungsweg zwischen Burg-
städter Straße und Dr.-Neideck-Straße – BÖW Nr. 262

2. Inhalt der Eintragungen
2.1 Für den unter 1.1 bezeichneten beschränkt-öffentlichen 
Weg wurden folgende Eintragungen verfügt:
Spalte 1: Eintragung Straßennummer, Ergänzung Nr. 267
Spalte 2 unter 1: Eintragung Bezeichnung der Straße, Er-
gänzung Fuß-/Radweg verlängerte Dr.-Goerdeler-Straße
Spalte 2 unter 2: Eintragung Flurstücksnummern, Ergänzung 
Flurstück 574/2 und Teilfläche aus 578/e der Gemarkung 
Limbach
Spalte 2 unter 3: Eintragung Anfangspunkt, Ergänzung 
Burgstädter Straße / NK 4236185
Spalte 2 unter 4: Eintragung Endpunkt, Ergänzung Wen-
dehammer/Zufahrt Parkplatz Seniorenwohnanlage / NK 
4336197
Spalte 4: Eintragung Länge; Ergänzung 0,097 km
Spalte 5: Eintragung Baulastträger, Ergänzung Stadt Lim-
bach-Oberfrohna
2.2 Für den unter 1.2 bezeichneten beschränkt-öffentlichen 
Weg wurden folgende Eintragungen verfügt:
Spalte 1: Eintragung Straßennummer, Ergänzung Nr. 262

Spalte 2 unter 1: Eintragung Bezeichnung der Straße, Ver-
bindungsweg zwischen Burgstädter Straße und Dr.-Nei-
deck-Straße
Spalte 2 unter 2: Eintragung Flurstücksnummern, Ergänzung 
Teilflächen aus 572/8, 578/18, 572/4, 578/17 der Gemarkung 
Limbach
Spalte 2 unter 3: Eintragung Anfangspunkt, a) Burgstädter 
Straße / Netzknoten 4336082, b) Abzweig Gehwege / Netz-
knoten 4336003
Spalte 2 unter 4: Eintragung Endpunkt, Ergänzung a) Wende-
hammer Dr.-Neideck-Straße / NK 4336114, b) Wendehammer 
Dr.-Neideck-Straße / NK 4336006
Spalte 4: Eintragung Länge; Ergänzung a) 0,083 km, b) 0,023 km, 
gesamt 0,106 km
Spalte 5: Eintragung Baulastträger, Ergänzung Stadt Lim-
bach-Oberfrohna

3. Einsichtnahme
Die Eintragungsverfügungen und Bestandsverzeichnisse 
liegen in der Zeit vom Freitag, den 11.11.2022 bis einschließ-
lich Mittwoch, den 10.05.2023 in der Stadtverwaltung Lim-
bach-Oberfrohna, Fachbereich Ordnungsangelegenheiten, 
Straßenverkehrsangelegenheiten, Eingang C/D, Zimmer D114, 
Rathausplatz 1 in 09212 Limbach-Oberfrohna während der 
Öffnungszeiten zur Einsicht aus.

4. Bekanntgabe
Der Bescheid gilt am ersten Tag nach der öffentlichen Be-
kanntmachung als bekanntgegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann während der Zeit der Auslegung 
bis innerhalb eines Monates nach Abschluss der Auslegung 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt 
Limbach-Oberfrohna, Rathausplatz 1 in 09212 Limbach-
Oberfrohna, Widerspruch erhoben werden.

Limbach-Oberfrohna, den 25.10.2022
gez. Schwarm
stellvertretender Leiter
Fachbereich Ordnungsangelegenheiten
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Amtliche Bekanntmachung
über die Umstufung der Gemeindeverbindungsstraße „Am 
Gemeindewald“ in der Stadt Limbach-Oberfrohna gemäß 
§ 7 SächsStrG vom 21. Januar 1993, zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 20. August 2019 

1. Straßenbeschreibung
1.1 Gemeindeverbindungsstraße „Am Gemeindewald“ 
Straßenabschnitt zwischen Meinsdorfer Straße/Weg Sonnen-
bad und Wolkenburger Straße mit einer Länge von 1,370 km

2. Bescheid
2.1 Der unter 1.1. bezeichnete Straßenabschnitt (Gemeinde-
verbindungsstraße) wird mit Wirkung zum 01.01.2023 zur 
Ortsstraße abgestuft. 
2.2 Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Limbach-Ober-
frohna.

3. Einsichtnahme

Die Umstufungsverfügung, Eintragungsverfügungen und 
Bestandsverzeichnisse liegen in der Zeit vom Freitag, den 
11.11.2022 bis Montag, den 12.12.2022 in der Stadtverwaltung 
Limbach-Oberfrohna, Fachbereich Ordnungsangelegenheiten, 
Straßenverkehrsangelegenheiten, Eingang C/D, Zimmer D114, 
Rathausplatz 1 in 09212 Limbach-Oberfrohna während der 
Öffnungszeiten zur Einsicht aus.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann während der Zeit der Auslegung 
bis innerhalb eines Monates nach Abschluss der Auslegung 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt 
Limbach-Oberfrohna, Rathausplatz 1 in 09212 Limbach-
Oberfrohna, Widerspruch erhoben werden.

Limbach-Oberfrohna, den 07.11.2022
gez. Müller
Sachgebietsleiter
Straßenverkehrsangelegenheiten

Amtliche Bekanntmachung
über die Einziehung des beschränkt-öffentlichen Weges 
Nr. 477 „Weg zwischen Untere Dorfstraße und Hopfenweg“ 
in der Stadt Limbach-Oberfrohna OT Bräunsdorf gemäß § 
8 SächsStrG vom 21. Januar 1993, zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 20. August 2019 

1. Straßenbeschreibung
1.1 beschränkt-öffentlicher Weg Nr. 477-„Weg zwischen 
Untere Dorfstraße und Hopfenweg“
Straßenabschnitt von Untere Dorfstraße zwischen HG Nr. 
6 und 8 bis Hopfenweg zwischen HG Nr. 4 und 5 mit einer 
Länge von 0,116 km
2. Bescheid
2.1 Der unter 1.1. bezeichnete Straßenabschnitt wird mit 
Wirkung zum 30.11.2022 eingezogen. 
3. Einsichtnahme
Die Einziehungsverfügungen, Eintragungsverfügungen und 

Bestandsverzeichnisse liegen in der Zeit vom Freitag, den 
11.11.2022 bis Montag, den 12.12.2022 in der Stadtverwaltung 
Limbach-Oberfrohna, Fachbereich Ordnungsangelegenheiten, 
Straßenverkehrsangelegenheiten, Eingang C/D, Zimmer D114, 
Rathausplatz 1 in 09212 Limbach-Oberfrohna während der 
Öffnungszeiten zur Einsicht aus.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann während der Zeit der Auslegung 
bis innerhalb eines Monates nach Abschluss der Auslegung 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt 
Limbach-Oberfrohna, Rathausplatz 1 in 09212 Limbach-
Oberfrohna, Widerspruch erhoben werden.

Limbach-Oberfrohna, den 07.11.2022
gez. Müller
Sachgebietsleiter
Straßenverkehrsangelegenheiten

Amtliche Bekanntmachung
von Eintragungsverfügungen für das Bestandsverzeichnis 
der Gemeindestraßen, öffentlichen Feld- und Waldwege 
und beschränkt-öffentlichen Wege der Stadt Limbach-
Oberfrohna anlässlich Ergänzungen und Aktualisierungen 
gemäß Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums 
für Wirtschaft und Arbeit über die Straßen- und Bestands-
verzeichnisse (StrBeVerzVO) vom 04.01.1995, zuletzt ge-
ändert durch die Verordnung vom 02.03.2012

Mit dem 07.11.2022 wurden für nachfolgend genannte 
öffentliche Straßen Eintragungen in das Bestandsverzeich-
nis verfügt:
1. Straßenbezeichnung
Gemeindeverbindungsstraßen (GV)
1.1 Limbach-Oberfrohna, Am Gemeindewald – GV Nr. 190
Ortsstraßen (O)
1.2 Limbach-Oberfrohna, Am Gemeindewald – O Nr. 5
beschränkt-öffentliche Wege/Plätze (BÖW)
1.3 Bräunsdorf, Weg zwischen Untere Dorfstraße und Hop-
fenweg – BÖW Nr. 477
2. Inhalt der Eintragungen
2.1 Für die unter 1.1 bezeichnete Gemeindeverbindungs-
straße wurden folgende Eintragungen verfügt:
Das Bestandsblatt Nr. 88 wird aus dem Bestandsverzeichnis 

der Gemeindeverbindungsstraßen gelöscht. Der Abschnitt 
wird der Ortsstraße Nr. 5 – Am Gemeindewald – Bestands-
blatt Nr. 5 zugeordnet.
2.2 Für die unter 1.2 bezeichnete Ortsstraße wurden folgende 
Eintragungen verfügt:
Spalte 1: Eintragung Straßennummer, Ergänzung Nr.5
Spalte 2 unter 1: Eintragung Bezeichnung der Straße, Am 
Gemeindewald
Spalte 2 unter 2: Eintragung Flurstücksnummern, Ergänzung 
Flurstück 439,376/2, 392/2, 396/4, 395/17, 398/12, 397/3, 
401/18, 405/2, 408/2, 412/2 und Teilfläche aus 439/a der 
Gemarkung Oberfrohna
Spalte 2 unter 3: Eintragung Anfangspunkt, Ergänzung 
Meinsdorfer Straße/Zugang zum Sonnenbad / NK 4036143
Spalte 2 unter 4: Eintragung Endpunkt, Ergänzung Wolken-
burger Straße (S249) / NK 4037057
Spalte 4 und 8: Eintragung Länge; Ergänzung 1,370 km
Spalte 7: Eintragung Baulastträger, Ergänzung Stadt Lim-
bach-Oberfrohna
2.3 Für den unter 1.3 bezeichneten beschränkt-öffent-
lichen Weg wurden folgende Eintragungen verfügt: Das 
Bestandsblatt Nr. 8 wird aus dem Bestandsverzeichnis 
der beschränkt-öffentlichen Wege im Ortsteil Bräunsdorf  
gelöscht. 
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Öffentliche Zustellung durch  
Bekanntmachung einer Benachrichtigung

Straßen Zeitraum Art der Einschränkung Grund

Burgstädter Straße (S249)
Einmündung Anna-Esche-Straße

14. bis voraussichtlich 
22. November Vollsperrung Einbindung Trinkwasser-

leitung

Bräunsdorfer Straße 
zwischen der Einmündung Am Bir-
kenhain und der Hausnummer 20

bis voraussichtlich 
16. Dezember Vollsperrung Erneuerung Trinkwasser-

leitung

OT Kaufungen, Dorfstraße (S249)  
Bereich Birken und Am Hang

voraussichtlich
bis Ende November Vollsperrung Erneuerung Brückenbau-

werke

OT Pleißa, Feldsteig
Im gesamten Verlauf

voraussichtlich
bis Ende 2022

Vollsperrung 
(abschnittsweise) grundhafter Straßenausbau

OT, Pleißa, Zum Kapellenberg 
(S254)
in Höhe Wendeschleife

14. bis 25. November Vollsperrung Herstellung von Hausan-
schlüssen

Hier finden Sie wichtige Verkehrseinschränkungen.
Berücksichtigt werden können nur Angaben, die der Straßenverkehrsbehörde zum Redaktionsschluss vorliegen, 
das heißt, dass die Auflistungen gegebenen falls aufgrund kurzfristig eingerichteter Baustellen unvollständig sind.

STRASSENSPERRUNGEN

3. Einsichtnahme
Die Eintragungsverfügungen und Bestandsverzeichnisse 
liegen in der Zeit vom Freitag, den 11.11.2022 bis einschließ-
lich Montag, den 12.12.2022 in der Stadtverwaltung Lim-
bach-Oberfrohna, Fachbereich Ordnungsangelegenheiten, 
Straßenverkehrsangelegenheiten, Eingang C/D, Zimmer D114, 
Rathausplatz 1 in 09212 Limbach-Oberfrohna während der 
Öffnungszeiten zur Einsicht aus.
4. Bekanntgabe
Der Bescheid gilt am ersten Tag nach der öffentlichen Be-
kanntmachung als bekanntgegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann während der Zeit der Auslegung 
bis innerhalb eines Monates nach Abschluss der Auslegung 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt 
Limbach-Oberfrohna, Rathausplatz 1 in 09212 Limbach-
Oberfrohna, Widerspruch erhoben werden.

Limbach-Oberfrohna, den 07.11.2022
gez. Müller
Sachgebietsleiter
Straßenverkehrsangelegenheiten

Aktuelle Hochwasserrisiko- und Gefahrenkarten für die Zwickauer Mulde veröffentlicht
Die Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen 
Betrieb Zwickauer Mulde/Weiße Elster hat neue Hoch-
wasserrisikogefahren- und Hochwasserrisikokarten für die 
Zwickauer Mulde erstellt.
Die aktuellen Kartenwerke für die Hochwasser-Wiederkehr-
intervalle HQ20; HQ50; HQ100 und HQ200 werden nunmehr 
für die Öffentlichkeit bekannt gemacht. Diese können on-
line im Datenportal iDA des Sächsischen Landesamtes für 

Umwelt, Landwirtschaft und Geologie eingesehen werden. 
Zu finden sind diese Daten über den folgenden Link: https://
www.umwelt.sachsen.de/datenportal-ida-4626.html
Es besteht auch die Möglichkeit der Einsichtnahme in die 
Kartenwerke für den Bereich der Stadt Limbach-Oberfrohna 
OT Wolkenburg bei der Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna 
nach vorheriger Anmeldung (Kontakt: Herr Richter Telefon: 
03722/78 439 oder per Mail s.richter@limbach-oberfrohna.de).

Gemäß § 4 SächsVwVfZG i. V. mit § 10 Abs. 2 VwZG wird 
das an den

Herrn Stefan Wiemann; 
letzte bekannte Geschäftsanschrift: Rákóczi Utca 63, 
7213 Szarkcs in Ungarn,
gerichtete Dokument mit dem Aktenzeichen 12.21.20.02-
59/2022-V001 vom 28. Oktober 2022 öffentlich zugestellt.

Das Dokument liegt während der allgemeinen Sprechzeit im 

Fachbereich Ordnungsangelegenheiten der Stadtverwaltung 
Limbach-Oberfrohna, Rathausplatz 1, Zimmer D-107, 09212 
Limbach-Oberfrohna zur Einsichtnahme und Abholung bereit.
Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung zwei Wochen vergangen sind.
Durch diese öffentliche Zustellung des Dokumentes können 
Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechts-
verluste drohen können.

Limbach-Oberfrohna, den 28.10.2022
gez. Thomas Luderer
Leiter Fachbereich Ordnungsangelegenheiten
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Corona-Schnelltests in L.-O.
Nur Antigen-Schnelltests
Testzentrum in der Stadthalle
Montag bis Sonntag:  ....... 9 bis 11 Uhr
mehr Infos: www.fzlo.de/testzentrum/

ARUB-Testzentrum
Albert-Einstein-Straße 32
Montag bis Freitag:  .........13 bis 17 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen:
 ..........................................13 bis 15 Uhr
mehr Infos: www.arub-testzentrum.de

Antigen-Schnelltests und PCR-Tests:
MED-SGS UG
Hechinger Straße 1 
Montag bis Freitag: 6 bis 11:30 Uhr und 12:30 bis 18 Uhr
Samstag:  ........................................................8 bis 15 Uhr
Sonntag:  .......................................................15 bis 19 Uhr
Feiertag: ..........................................................8 bis 13 Uhr
mehr Infos: www.med-sgs.de

Rosen-Apotheke
Frohnbachstraße 26, 
Terminvergabe unter 03722/92072
Montag bis Freitag ...............10 bis 12 und 14 bis 16 Uhr

oder beim Haus- bzw. Kinderarzt

Wichtig: OP-Mund-Nasen-Schutz oder eine FFP2-Maske sind dauerhaft zu tragen.
Chipkarte der Krankenkasse ist mitzubringen.
Es können nur symptomlose Menschen getestet werden. Wer sich krank fühlt, muss zum Arzt gehen!

Hörakustik Dietz GmbH
Lindenaustraße 1
Montag bis Freitag:  ..8 bis 12:30 Uhr 
..........................und 13:30 bis 18 Uhr
Mittwoch:  ..................8 bis 12:30 Uhr
mehr Infos: www.hoerakustikdietz.com

Testzentrum „Pflegeheim Am Wasserturm“
Heinrich-Mauersberger-Ring 23 (direkt im Eingangsbereich)
täglich .............................9 bis 17 Uhr
ausschließlich kostenlose Schnelltests (bspw. für Besuche in Krankenhäusern, Pflegeheimen, zum Freitesten usw.)

Erreichbarkeit Sozialamt eingeschränkt
Der Bereich Hilfe in besonderen Lebenslagen im Sozialamt 
des Landkreises Zwickau ist in der Woche vom 28. November 
bis 2.Dezember 2022 nur eingeschränkt erreichbar. Als Grund 

werden organisatorische Änderungen genannt.
Für dringende Fälle ist ein Frontoffice eingerichtet. Dessen 
Rufnummer lautet 0375/4402-22220.

Pressemitteilung Landratsamt Zwickau

Veranstaltungen / Sprechtage der IHK November und Dezember
Die IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, Äußere Schnee-
berger Str. 34, 08056 Zwickau bietet Unternehmern und 
Gründungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage 
an. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich, Durchführung 
entsprechend der aktuell geltenden Corona-Verordnung – 
telefonisch, virtuell oder persönlich Telefonsprechstunde 
für Förderung und Finanzierung

Beratung zu aktuellen Förder- und Finanzierungsprogram-
men für Unternehmen und Existenzgründer 
Donnerstag, 17. November, 9 bis 12 Uhr
Donnerstag, 15. Dezember, 9 bis 12 Uhr
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375/814-2360
Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge  
und Begleitung im Nachfolgeprozess
Donnerstag, 24. November
Information und Anmeldung: 
Ina Burkhardt, Tel. 0375/814-2360
Existenzgründungsberatung / StarterCenter
kostenfreie, individuelle Beratung zu den ersten Schritten 
in die Selbstständigkeit (Haupt- und Nebenerwerb) sowie 
zu gewerberechtlichen Bestimmungen und Erlaubnissen, 
Brancheninformationen, individuelles Informationsmaterial, 
Konzeptprüfung
täglich, 8 bis 15 Uhr, telefonisch, virtuell oder persönlich 
(mit Terminvereinbarung)
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2360
Finanzierungssprechtag (virtuell) 
mit der Bürgschaftsbank / der SAB
Mittwoch, 7. Dezember, 9 bis 16 Uhr
Information und Anmeldung: 
Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2360

Veranstaltungstermine
Informationsveranstaltung für Existenzgründer –  
Existenzgründertreff 
Handwerkskammer Chemnitz, Außenstelle Zwickau und 
IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau geben einen Über-
blick zu den Schritten in die Selbstständigkeit und beraten 
bei individuellen Problemen. (Businessplan, Gewerberecht, 
Fördermöglichkeiten und soziale Absicherung).
Der kostenfreie Informationsabend findet (i.d.R.) jeden letzten 
Donnerstag im Monat statt.
Donnerstag, 3. November, 16 bis 18 Uhr (IHK Chemnitz, 
Regionalkammer Zwickau, Äußere Schneeberger Str. 34, 
08056 Zwickau) 
Donnerstag, 24. November, 16 bis 18 Uhr (Handwerkskam-
mer Chemnitz, Außenstelle Zwickau, Bachstraße 32, 08056 
Zwickau)
Information und Anmeldung: 
Ina Burkhardt, Tel. 0375/814-2360
www.ihk.de/chemnitz/ → Veranstaltungen
Christian Sauer, Tel. 0375/78 70 56, c.sauer@hwk-chemnitz.de 
https://www.hwk-chemnitz.de/termine-und-veranstal-
tungen/
Selbstständigkeit light - Gründen im Nebenerwerb
Vortragsveranstaltung im Rahmen der Gründerwoche Deutsch-
land (Steuern, Versicherungen, Rechtliches)
Dienstag, 15. November, 17 bis 20 Uhr
Information und Anmeldung: 
Ina Burkhardt, Tel. 0375/814-2360    
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375/814-2360
www.ihk.de/chemnitz/ → Veranstaltungen 

Pressemitteilung
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STELLEN- UND AUSBILDUNGSBÖRSE

Aktuelle Stellenangebote für Limbach-
Oberfrohna/ Niederfrohna:
Berufskraftfahrer Nah- und oder Fernverkehr | Mitarbeiter 
Fensterbau/Fenstermonteur | Fleischer | Helfer Metallbau | 
Hotelmitarbeiter Rezeption und Service | Industrielackierer | 
KFZ-Mechatroniker | Koch | Fachkraft Lagerlogistik Online-
shops | Maschinenbediener/Maschinen- Anlagenführer | 
Montierer | Mitarbeiter Lager/Logistik mit Fahrertätigkeit | 
Mitarbeiter Pulverbeschichtung | Tischler | Trockenbaumon-
teur | Verkäufer Baumarkt | Verkäufer TZ | Zahnmedizinische 
Fachangestellte | Zerspanungsmechaniker CNC und/oder 
konventionell | 

(alle Berufe m/w/d)

HINWEIS:
Sie arbeiten, wollen sich aber beruflich verändern?
Mit einer Meldung als ARBEITSUCHEND ist das möglich.
Wie das funktioniert? Und welche Vorteile das für Sie hat?
Rufen Sie an unter 0800 4 5555 00 wir beraten Sie gern.

Nähere Angaben und viele weitere freie Stellen und Aus-
bildungsplatzangebote finden Sie auch im Internet unter 
www.arbeitsagentur.de, in der JOBBÖRSE.
Klicken Sie sich doch mal rein!

Ihr Ansprechpartner im Arbeitgeber-Service Chemnitzer Land 
für die Meldung freier Stellenangebote oder für Fragen zu 
freien Stellenangeboten ist:
Ronny Frei  
E-Mail: Hohenstein-Ernstthal.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de
Tel: 03723/409185

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur Umsetzung 
unserer Content-Strategie eine/n engagierte/n

Social Media Manager/in (m/w/d).

Im Fokus Ihrer Arbeit stehen der Aufbau und die Gesamt-
betreuung der Social-Media-Plattformen, die inhaltliche 
und administrative Betreuung des städtischen Webauftritts 
mittels dem Content-Management-System brain-GeoCMS und 
die Betreuung der Bürgerdialog-Angebote. Übernehmen Sie 
Verantwortung für die Außendarstellung unserer Stadtver-
waltung und unterstützen Sie uns außerdem im Bereich der 
klassischen Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. Sie gestalten 
zudem aktiv und strategisch unser Stadtmarketing mit und 
unterstützen das städtische Veranstaltungsmanagement.

Sie verfügen über folgende Voraussetzungen und Stärken:
• eine erfolgreich abgeschlossene dreijährige und für das 
Aufgabengebiet förderliche Berufsausbildung; beispiels-
weise eine Ausbildung zur/zum Fachangestellten für Me-
dien- und Informationsdienste Fachrichtung Information 
und Dokumentation, Grafik-/Kommunikationsdesigner/in, 
Mediengestalter/in oder eine vergleichbare Qualifikation 
bzw. umfangreiche Erfahrungen im Bereich Medien- und 
Informationsverarbeitung
• Anwendungssicherheit mit Microsoft-Office-Programmen,  
 Internet und sozialen Medien 
• umfassende Medienkompetenz und eine sehr gute Aus- 
 drucksfähigkeit in Wort und Schrift
• einschlägige Kenntnisse oder Erfahrungen im Bereich der  
 digitalen Bild- und Videobearbeitung
• eine selbstständige, sorgfältige und verantwortungsbe- 
 wusste Arbeitsweise 
• Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Teamfähigkeit 

Darüber hinaus überzeugen Sie durch kreative und be-
geisternde Kommunikation, haben Freude an strategischer 

Stellenausschreibung Medienarbeit sowie an deren stetigen konzeptionellen 
Weiterentwicklung.
Außerdem sind Sie bereit, an Terminen und Veranstaltungen 
auch außerhalb der regulären Arbeitszeiten teilzunehmen, 
verfügen über einen Führerschein der Klasse B sowie die 
Bereitschaft, Ihren privaten PKW auch dienstlich zu nutzen.

Wir bieten Ihnen bei Vorliegen der entsprechenden Vor-
aussetzungen eine unbefristete Vollzeitbeschäftigung in 
Entgeltgruppe 9a des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD-VKA), die im öffentlichen Dienst üblichen 
Sozialleistungen sowie eine ergänzende Altersvorsorgemaß-
nahme durch die Zusatzversorgungskasse. Wir achten auf eine 
ausgewogene Work-Life-Balance, ermöglichen Ihnen eine 
flexible Arbeitszeitgestaltung im Rahmen unseres Arbeits-
zeitmodells und verfügen über Angebote des betrieblichen 
Gesundheitsmanagements. Als dynamischer, kommunaler 
Arbeitgeber fördern wir außerdem die Aus- und Fortbildung 
unserer Beschäftigten.

Sie fühlen sich angesprochen? Dann senden Sie uns Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, 
Lebenslauf, Schul- und Abschlusszeugnisse, Qualifika-
tionsnachweise, Arbeitszeugnisse/Beurteilungen) bis zum 
30.11.2022 per E-Mail an 
meine-zukunft@limbach-oberfrohna.de

Hinweis: Es werden ausschließlich vollständige Bewer-
bungsunterlagen mit Anhängen im PDF-Format verwertet. 
Anhänge in anderen Formaten oder mit Verknüpfungen 
(welche Dritten zum Download zur Verfügung gestellt wer-
den) werden nicht berücksichtigt.

Schwerbehinderte Menschen sind besonders aufgefordert 
sich zu bewerben und werden bei gleicher Eignung vorran-
gig berücksichtigt. Kosten, die im Zusammenhang mit der 
Bewerbung entstehen, werden durch die Stadtverwaltung 
Limbach-Oberfrohna nicht ersetzt.

Stellenausschreibung - Ausbildung zur/
zum Verwaltungsfachangestellten - 
Gestalten Sie Ihre berufliche Zukunft und bewerben Sie 
sich für einen Ausbildungsbeginn zum 01.09.2023!
Sie interessieren sich für gesellschaftliche und wirtschaft-
liche Zusammenhänge und zeigen Neugier an der Vielfalt 
der öffentlichen Aufgaben einer Stadtverwaltung sowie ver-

schiedener Rechts- und Verwaltungsfragen? Dann beginnen 
Sie eine Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten 
in der Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung 
bei der Großen Kreisstadt Limbach-Oberfrohna.

Die Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna setzt sich in 
ihren Fachbereichen mit den verschiedensten Anliegen 
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der Bürger auseinander, bereitet nach den gesetzlichen 
Anforderungen die zukunftsweisenden Entscheidungen 
der Stadt für die beschließenden Gremien vor und setzt die 
getroffenen Entscheidungen anschließend in der Sachbe-
arbeitung um. Hierzu sind derzeit ca. 200 Mitarbeiter sowie 
12 Auszubildende und Studierende beschäftigt. 

Das müssen Sie für die Ausbildung mitbringen:
• mindestens einen erfolgreichen Abschluss der 10. Klasse  
 (Mittlere Reife)
• gute bis sehr gute schulische Leistungen, insbesondere in  
 den Fächern Deutsch und Mathematik sowie in den Lern- 
 feldern Gemeinschaftskunde/Rechtserziehung/Wirtschaft
• Interesse am aktuellen Tagesgeschehen und an den Auf- 
 gaben der öffentlichen Verwaltung
• Freude an der tagtäglichen Arbeit am PC; insbesondere  
 in der Anwendung der Microsoft-Office-Programme (Word,  
 Excel, Outlook) sollten Sie sicher und stets lernbereit sein
• Praktikaerfahrungen in den Bereichen Wirtschaft und  
 Verwaltung sind von Vorteil

Sie sind motiviert sich eigeninitiativ mit rechtlichen, wirt-
schaftlichen und organisatorischen Fragestellungen aus-
einanderzusetzen und sich neue Fertigkeiten, Fähigkeiten 
und Kenntnisse anzueignen. Darüberhinaus zeichnen Sie 
sich durch ein logisches und konzentriertes Denkvermögen 
sowie Ihr strukturiertes Handeln aus. Zu Ihren Stärken 
zählen außerdem Teamfähigkeit, Kontaktfreudigkeit, ein 
korrektes und freundliches Auftreten sowie ein hohes Maß 
an Engagement. Zudem sind Sie neugierig darauf, an der 

Weiterentwicklung der Stadtverwaltung zur „Verwaltung der 
Zukunft“ mitzuwirken. 
Was können wir Ihnen bieten?
• eine interessante und abwechslungsreiche sowie an- 
 spruchsvolle Ausbildung
• einen sicheren und gut vergüteten Ausbildungsplatz nach  
 TVAöD-BBiG
• 30 Tage Urlaub pro Kalenderjahr
• Jahressonderzahlung
• jährliche Lernmittelpauschale von 50,00 EUR
• bei erfolgreichem Bestehen eine Abschlussprämie in Höhe  
 von 400,00 EUR
Mit der Ausbildung beabsichtigen wir – bei entsprechender 
Leistung – eine langjährige Zusammenarbeit!

Wie bewerbe ich mich?
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen inkl. Anschrei-
ben, Lebenslauf und aktuellem Zeugnis senden Sie bis zum 
13.11.2022 per E-Mail an 
meine-zukunft@limbach-oberfrohna.de
Ansprechpartner: Frau Laura Patzer, Tel.: 03722/78-251
Es werden nur vollständige E-Mail-Bewerbungen mit An-
hängen im PDF-Format berücksichtigt.
Die Ausbildung ist vornehmlich als berufliche Erstausbildung 
gedacht und dauert drei Jahre.
Schwerbehinderte Menschen sind besonders aufgefordert 
sich zu bewerben und werden bei gleicher Eignung vorran-
gig berücksichtigt. Kosten, die im Zusammenhang mit der 
Bewerbung entstehen, werden durch die Stadtverwaltung 
Limbach-Oberfrohna nicht ersetzt.

Stellenausschreibung
Der Eigenbetrieb „Städtische Bäder Limbach-Oberfrohna“ 
sucht für das Freizeit- und Familienbad „LIMBOmar“ zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Mitarbeiter/in für den Bereich Rezeption/Kasse.

Ihr Aufgabengebiet umfasst:
• die Verantwortung für den ordnungsgemäßen Ablauf an  
 der Rezeption/Kasse sowie die Bedienung der EDV-Systeme  
 (Kassensystem, Kursmanager, etc.) und die ordnungsge- 
 mäße Führung und Abrechnung der Kasse und damit  
 die Absicherung der regelmäßigen Öffnungszeiten des  
 „LIMBOmars“
• den kundenorientierten Empfang, die Absicherung des  
 Telefondienstes sowie die Beratung der Gäste
• die Bearbeitung kleinerer Verwaltungsaufgaben sowie die  
 Einteilung unserer Kursangebote
• die Einhaltung der Ordnung und Sauberkeit im Bereich  
 der Rezeption/Kasse

Sie verfügen über folgende Voraussetzungen:
• eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung
• sichere Kenntnisse in Bezug auf eine korrekte Korrespondenz  
 sowie sehr gute Kenntnisse im Umgang mit dem PC all- 
 gemein und mit Microsoft-Office-Programmen (insbe- 
 sondere Word und Excel)

Ihre Stärken sind:
• Zuverlässigkeit, Selbständigkeit, Belastbarkeit sowie Durch- 
 setzungsvermögen

• dienstleistungsorientiertes Auftreten und Handeln
• selbstbewusstes, aufgeschlossenes und repräsentatives  
 Verhalten
• hohe Flexibilität und damit auch die Bereitschaft zur  
 Absicherung von Feiertags- und Wochenenddiensten

Die ausgeschriebene Stelle ist befristet zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt in Teilzeit mit 30 Wochenarbeitsstunden zu be-
setzen. Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD-VKA) sowie den im öffentlichen 
Dienst üblichen Sozialleistungen.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
bis zum 30.11.2022 an den:
Eigenbetrieb „Städtische Bäder Limbach-Oberfrohna“
Eigenbetriebsleiter Dirk Schuler
Kellerwiese 1
09212 Limbach-Oberfrohna
E-Mail: schuler@limbomar.de

Schwerbehinderte Menschen sind besonders aufgefordert 
sich zu bewerben und werden bei gleicher Eignung vor-
rangig berücksichtigt. 

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung ent-
stehen, werden durch den Eigenbetrieb „Städtische Bäder 
Limbach-Oberfrohna“ nicht ersetzt.
Bei Bewerbungen per E-Mail werden ausschließlich Anhänge 
im PDF-Format verwertet.
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AUS DEM STADT GESCHEHEN

Der Förderverein für offene Jugendarbeit 
im Limbacher Land e.V. sucht ab sofort 
einen engagierten und zuverlässigen  
„Bufdi“ zwischen 27 und 60 Jahren für:

- Reparatur- und Reinigungsarbeiten, Hausmeistertätigkeiten
- Pflege der Außenanlagen
- teilweise Absicherung des Einrichtungsbetriebes
- Unterstützung bei Angeboten inner- und außerhalb des  
 Hauses sowie bei Ferienaktivitäten (Vor- und Nachbereitung)
Wir bieten:
- Übernahme aller Sozialversicherungsbeiträge
- Urlaubsanspruch, Taschengeld

Bundesfreiwilligendienstleistender (m/w/d) gesucht!

- Voll- und Teilzeit möglich (zwischen 20 und 40 h/ Woche)

Einsatzort: Jugendclub „SUSPECT“ im Zentrum von Lim-
bach-Oberfrohna
Dauer: 12 Monate, Verlängerung um 6 Monate möglich
Ansprechpartner: 
Lisa Großmann (Jugendclubleiterin)
Telefon: 0179/4411545 oder 03722/6996114 (Di bis Fr ab 14 Uhr)
oder 03722/93192 (Jugendhaus, Vereinssitz)

Mobilität (Pkw-Führerschein) von Vorteil!
Bei Interesse freuen wir uns über Ihren Anruf!

OB INFORMIERT

„Der Geist muss Tat werden und er muss Tat werden überall, wo Friedlosigkeit herrscht.“     Albert-Schweitzer (1875-1965)

Aus der Erinnerung an das Leid der Opfer erwächst der Auftrag, sich für Frieden, Freiheit und Gerechtigkeit für alle einzusetzen.

Zur offiziellen Gedenkveranstaltung der Stadt Limbach-Oberfrohna lade ich Sie für
Sonntag, den 13. November 2022 um 11:30 Uhr, auf den Friedhof Hohensteiner Straße ein.

Es besteht die Möglichkeit, an der Gedenkstätte Blumengebinde oder Kränze niederzulegen.  Gerd Härtig

Aufruf zum Volkstrauertag 2022

Zensus gemeinsam gestemmt - Dank an 69 
Ehrenamtler

Seit dem bundesweit 
gültigen Stichtag am 
15. Mai waren 69 
Frauen und Männer 
in Callenberg, Nieder-

frohna, Oberlungwitz, Gersdorf, Hohenstein-Ernstthal und 
Limbach-Oberfrohna unterwegs, um zirka 7.800 Befragungen 
in zufällig ausgewählten Haushalten vorzunehmen. Dabei 
übernahm jeder mindestens ein sogenanntes Arbeitspaket 
mit 100 Personen an etwa 20 Adressen. Koordiniert wurde 
dies durch vier Mitarbeiterinnen in der Örtlichen Erhebungs-
stelle im Rathaus Pleißa, die durch die Stadtverwaltung 
Limbach-Oberfrohna eingerichtet wurde. Die Hauptaufgabe 
war die Suche der ehrenamtlichen Erhebungsbeauftragten, 
deren Schulung und Betreuung sowie das Einpflegen der 
Daten in die entsprechende Software. Bei allen Aktivitäten 
war der Schutz der personenbezogenen Daten die „Regel 
Nummer 1“, deshalb wurde völlig unabhängig von der Ver-
waltung gearbeitet. 

Am 12. Oktober gab es eine Dankeschön-Veranstaltung für 
alle Ehrenamtler im Esche-Museum. Bei Kaffee und Kuchen 
wurde noch einmal gemeinsam auf die vergangenen Monate 
zurückgeschaut und sich ausgetauscht. Oberbürgermeister 
Gerd Härtig sagte: „Danke für Ihre Bereitschaft, Ihre Ausdauer 
und Gründlichkeit – ohne Sie hätten wir die Aufgabe nicht 
geschafft. Die von Ihnen erarbeiteten Befragungsergebnisse 
sind überwiegend von guter bis sehr guter Qualität und mir 
ist keine einzige Kritik zu Ohren gekommen“. Eingeladen 
waren auch die Rathauschefs der beteiligten Kommunen, 
denen er ebenfalls für ihre gute Kooperation dankte. 

Hintergrund: Der Zensus findet in der EU aller zehn Jahre 
statt. Mit dieser statistischen Erhebung wird ermittelt, wie 
viele Menschen in Deutschland leben, wie sie wohnen und 
arbeiten. Viele Entscheidungen in Bund, Ländern und Ge-
meinden beruhen auf Bevölkerungs- und Wohnungszahlen.“ 
In Sachsen trägt das Statistischen Landesamt des Freistaates 
Sachsen als Haupterhebungsstelle dafür Verantwortung.

Die Mitarbeiterinnen der örtlichen Erhebungsstelle im Rat-
haus Pleißa: Aline Müller, Elke Domick, Lilly Arnold und Ma-
nuela Wartke. Mit viel Organisationstalent, Sachverstand 
und jeder Menge Spaß an ihrer Arbeit „wuppten“ sie die He-
rausforderung des Zensus.
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Amerika-Tierpark um eine Attraktion reicher

Erneut erhielt der Amerika-Tierpark eine Polarfuchs-Fähe 
aus dem Opel-Zoo Kronberg. Sie wurde am 11. April 2022 
geboren. Der Rüde, geboren am 7. Mai 2022, kam aus dem 
Zoo Rostock hinzu. Seit Anfang Oktober haben sich die 
beiden Tiere in der Quarantäne, durch ein „Schmusegitter“ 

Neue Polarfüchse sind eingezogen

getrennt, beschnuppern können. Nach drei Wochen wurde 
der Versuch des Zusammenlassens gestartet. Anfangs für ein 
paar Stunden am Tag. Später, als sich kleine Meinungsver-
schiedenheiten gelegt hatten, blieben beide auch über Nacht 
zusammen. Am 21. Oktober sind sie dann gemeinsam in ihre 
Anlage umgezogen und jetzt wieder – sehr zur Freude aller 
Besucher – zu sehen. Die Paarungszeit ist bei Polarfüchsen 
zwischen Februar und Mai. „Wir sind gespannt, ob nach 
gut 50 Tagen Tragezeit Welpen geboren werden!“ so Claudia 
Terwort, Leiterin des städtischen Tierparks.Fotos: Celina Riemann

Esche-Museum auf dem Weg zum Kreativzentrum Makershub
Acht Orte in der Re-
gion wurden im Juni 
von einer Fachjury 
als sogenannte Ma-
kerhubs ausgewählt. 

Diese sollen als Kreativzentren, also einem Ort für Macher, 
im Zusammenhang mit der Kulturhauptstadt 2025 entwickelt 
werden. Auch das Esche-Museum Limbach-Oberfrohna 
gehört dazu. Um Ideen dafür zu entwickeln, fand am 14. 
Oktober ein Workshop statt, zu dem rund 25 Teilnehmer aus 
dem Textilbereich eingeladen waren. Darunter auch Vertreter 
ortsansässiger Firnen. Koordiniert hatte den Termin Josephine 
Hage, Kreatives Sachsen e.V., Kuratorin für das Kulturhaupt-
stadtprojekt Makers, Businesses & Arts MBA 25, gemeinsam 
mit dem Team des Museums. „Wir wollen ins Gespräch 
kommen und Ideen entwickeln, aber natürlich auch den 
Bedarf bei den Firmen anfragen“, betonte Museumsleiterin 
Dr. Barbara Wiegand-Stempel. Nach ihren Worten gehe es 
auch darum zu erkunden, was die Zielgruppen sind, welche 
Formate gebraucht werden und wie die räumliche Ausstattung 
sein müsse. „Das Label Makershub eröffnet uns ganz neue 
Wege, hilft uns Netzwerke aufzubauen und gestattet uns die 

Gemeinsam kreative Ideen entwickeln war das Ziel des Work-
shops am 14. Oktober im Esche-Museum.

Verknüpfung mit der Organisationsstruktur der Plattform 
Kreatives Sachsen“, betonte sie weiter. Oberbürgermeister 
Gerd Härtig, der beim Workshop kurz vorbeischaute, erklärte, 
dass die Stadt durch den Neubau des Hippodroms die Ver-
anstaltungsräume in der dritten Etage freigeben werde und 
auf Fördermittel für den Ausbau des 4. Obergeschosses der 
historischen Fabrik hoffe.

Nachdem aufgrund von Corona in den 
letzten zwei Jahren keine Weihnachts-
feier stattfinden konnte, soll in diesem 
Jahr die Weihnachtsfeier für sozial be-
dürftige Menschen aus Limbach-Ober-
frohna wieder stattfinden. Die Feier 
wird am 8. Dezember, 15 Uhr im Ge-
meindezentrum der Stadtkirche (An der 
Stadtkirche 5) ausgerichtet. 
Damit die geplante Veranstaltung zu 
einem schönen Fest wird, werden wie-
der Geschenk-Spenden erbeten. Diese 
können im Café Meyer, Hechinger Straße 
10 (Telefon: 9999158) oder im Pfarramt, 

Geschenke für Weihnachtsfeier gesucht
An der Stadtkirche 5 (Telefon: 406117) 
im Zeitraum vom 23. November bis 
zum 7. Dezember abgegeben werden. 
Mit Süßigkeiten, Spielzeug, Kosme-
tik, Kleidung oder anderen Dingen, 
die alle liebevoll und schön als Weih-
nachtspäckchen verpackt sind, kann 
den Beschenkten eine große Freude 
bereitet werden. Sehr wichtig ist es an 
alle Päckchen einen kleinen Vermerk 
anzubringen, ob das Geschenk für ein 
Mädchen, einen Jungen, eine Frau oder 
für einen Mann ist und für welches Alter 
das Geschenk gedacht ist (z.B. „Junge 

5-7 Jahre“ oder „älterer Mann“). Sollten 
sich Kleidungsstücke im Geschenk be-
finden, ist es wichtig zusätzlich noch 
die Größe zu vermerken. 
Gehen dieses Jahr wieder sehr viele Ge-
schenkspenden ein, werden wir neben 
den Gästen, die zur Weihnachtsfeier 
beschenkt werden, noch weiteren Be-
dürftigen eine Freude bereiten. Organi-
siert wird die Weihnachtsfeier von der 
Stadtverwaltung, Bereich Prävention 
(Telefon 78144) und der Kirchgemeinde 
Limbach-Kändler. Die Bürgerstiftung der 
Stadt Limbach-Oberfrohna unterstützt 
die Weihnachtsfeier finanziell. 
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UNSERE KITAS UND SCHULEN

UNSERE VERANSTALTUNGEN

Neues Altes aus der Sammlung von Elke Kramer im 
Esche-Museum

Sonderausstellung Puppenstubenliebe

in Ausstellungen präsentiert. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 5 Euro, zuzüglich Material, das von der Kursleiterin 
erworben wird. 

1. Dezember, 16 bis 18 Uhr: 
Workshop für Erwachsene
„Fröbelsterne nach Feierabend“ 
Im Workshop wird vermittelt, wie aus vier Papierstreifen 
ein klassischer Fröbelstern geflochten werden kann. Das 

Workshops im Esche-Museum

Schon mehrmals begeisterten die Puppenstuben und Kauf-
mannsläden aus der Sammlung von Elke Kramer die Besu-
cherinnen und Besucher der Museen in Limbach-Oberfrohna. 
Gerade zur Weihnachtszeit faszinieren die detailreich aus-
gestatteten Miniatur-Interieurs: das komplett ausgestattete 
Wohnhaus, das hübsche Stofflädchen, die verlockende Kon-
ditorei, die geschäftige Wäscherei, die heimelige Küche und 
noch vieles mehr – in der Ausstellung begegnet man einer 
Welt im Kleinen, die mit vielen Details bezaubert. 
Stetig erweitert Frau Kramer ihre Sammlung, spürt vergessene 
Kaufmannsläden auf, renoviert alte Stuben, trägt Miniatur-
Mobiliar zusammen, sucht nach den perfekten Kleinigkeiten 
und fertigt Zubehör selbst an.  Mit viel Liebe und einem Ge-
spür für Historisches restauriert und gestaltet sie die kleinen 
Welten: Sammelleidenschaft begegnet Puppenstubenliebe!
Was das Herz begehrt:
Eine perfekte Ergänzung gehen die Puppenstuben mit den 

Modellbahnen aus der Sammlung Ziemert ein, die im Esche-
Museum seit diesem Jahr dauerhaft präsentiert ist. So 
können die – einstigen – Weihnachts-Klassiker Eisenbahn 
und Puppenstube erstmals nebeneinander bestaunt werden. 
18. November bis 26. Februar
Sonderausstellung im Esche-Museum
Puppenstubenliebe: Neues Altes aus der Sammlung von 
Elke Kramer
17. November, 18 Uhr 
Ausstellungseröffnung
4. und 28. Dezember sowie 8. und 29. Januar und 26. Februar, 
jeweils 14 Uhr: Führung mit der Sammlerin Elke Kramer
Esche-Museum
Sachsenstraße 3
Telefon: 03722/93039
eschemuseum@limbach-oberfrohna.de
www.esche-museum.de
Di | Mi | Fr 13 – 17 Uhr
Do 13 – 19 Uhr
Sa | So 11 – 17 Uhr
Weihnachtsfeiertage:
Geöffnet am 26. Dezember
Geschlossen am 24.|25.|31. Dezember und am 1. Januar

Für den 25. November laden Gerhart-Hauptmann-Grund- 
und Oberschule wieder gemeinsam zum traditionellen 
Adventsfest ein. Los geht es 15 Uhr mit der Aufführung des 
Theaterstücks „Wo ist die Weihnachtspost“ durch die Thea-
tergruppe der Grundschule in der Aula. Von 15:30 bis 18 Uhr 
gibt es dann in den Räumen der Schule viele Möglichkeiten 
zum Schlemmen, Basteln und Bummeln. Dazu sind natür-
lich nicht nur alle Schüler mit ihren Eltern oder Großeltern 
eingeladen, sondern gerne auch Ehemalige, Nachbarn und 
alle weiteren Interessenten.

Adventsfest in der Oberfrohnaer Schule

19. November, 14 bis 16.30 Uhr: 
Workshop, „Wool-Art“ mit Barbara Haubold 
Mit gekämmter Merinowolle werden stimmungsvolle 
Bilder gelegt und in Bilderrahmen fixiert. Die Technik ist 
leicht zu erlernen und verspricht individuelle Kunstwerke, 
die wie mit Kreide oder wie mit Aquarell gemalt wirken. 
Geleitet wird der Kurs von Barbara Haubold, die selbst mit 
WoolArt künstlerisch tätig und ihre Arbeiten regelmäßig 
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Anfertigen der bekannten Sterne hat eine lange Tradition 
und geht unter anderem auf den Pädagogen Friedrich 
Fröbel zurück. Ursprünglich als Kinderbeschäftigung ge-
dacht, verspricht es heute vor allem Erwachsenen einen 
kreativen Zeitvertreib. Sind die einzelnen Flecht- und 
Faltschritte einmal erlernt, entstehen wunderbare und 
zeitlose Weihnachtsdekorationen. Im Workshop werden 
Papierstreifen zur Verfügung gestellt, es können aber auch 
eigene Fröbelstern-Streifen mitgebracht werden. 

Für die Workshops ist eine Anmeldung erforderlich. 
Esche-Museum
Sachsenstraße 3, Telefon: 03722/93039
Mail: eschemuseum@limbach-oberfrohna.de

Carsharing ist eine klimafreundliche und preiswerte Alter-
native zu wenig genutzten Fahrzeugen oder zur Nutzung für 
Dienstfahrten. Die Informationsveranstaltung zum Thema 
Carsharing soll aufzeigen, wie es funktioniert, was es kostet 
und welche Vorteile es bietet. Eine Voranmeldung ist nicht 
notwendig.
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Am 25. Oktober besuchte Bürgermeister Robert Volkmann 
die KABU-Kühn Umformtechnik GmbH mit Sitz an der Doro-
theenstraße 44, um Geschäftsführer Wanko Kühn und seiner 
Frau Kati zum 20-jährigen Jubiläum des Unternehmens 
zu gratulieren. Hervorgegangen war es aus der 1975 von 
seinem Vater Joachim Kühn gegründeten Schlosserei. Seit 
der Neugründung 2002 hat sich viel getan, unter anderem 
gab es die Ausrichtung auf Umformtechnik.

Darüber informierte sich der Bürgermeister bei einem 
Gespräch und anschließendem Firmenrundgang mit dem 
Geschäftsführer und seiner Frau. Neben dem Fertigungs-
spektrum, das von Teilen für die Automobilindustrie bis 
hin zur derzeit stetig wachsenden Umwelttechnik reicht, 
konnte der Bürgermeister auch den Maschinenpark in 
Augenschein nehmen. 

Kati und Wanko Kühn (Mitte) mit einem Teil ihres Teams.

Metallbaufirma behauptet sich seit Jahren 
erfolgreich am Markt

UNSERE UNTERNEHMEN

Nachdem sich die Zusammenarbeit mit dem Deutschen 
SPIELEmuseum e.V. bewährt hat und das Team der FZLO 
Freizeitstätten Limbach-Oberfrohna GmbH schon zahlreiche 
Spieler und Spielerinnen in der Stadthalle begrüßen durfte, 
möchte es eine zweite Runde SpieLO in Limbach-Oberfroh-
na starten. „Und wir sind überzeugt, da geht noch mehr! 
Dabei freuen wir uns, den Ali-Baba Spieleclub als weiteren 
Partner begrüßen zu dürfen. Lasst also am 12. November 
ab 15 Uhr den Bildschirm aus. Spielt gemeinsam im Team 
oder gegeneinander“, betonte Stefanie Morgenstern, die das 
Projekt federführend betreut.
Das Deutsche SPIELEmuseum e.V. bringt über 150 Spiele 
zum Probieren mit - vom kleinen Kartenspiel „Ligretto“ bis 
zum XXL-Küchwald-Spiel sowie den Spieleneuheiten von 
2022 ist alles dabei. Die Regeln werden von den Mitarbeitern 
vor Ort erklärt.
„Wollt Ihr deutscher Meister in „Siedler von Catan“ oder „Car-

cassonne“ werden? Dann qualifiziert Euch in der Stadthalle 
und fahrt nächstes Jahr zum Finale. Die Turnierorganisation 
übernehmen die Mitglieder des Ali-Baba Spieleclubs aus 
Limbach-Oberfrohna. Die Anmeldung ist jeweils vor Ort 
möglich“, betonte sie.
Spielzeiten:
Siedler von Catan: 16 Uhr (Die Platzierung wird in drei 
Runden ausgespielt.)
https://catan-meisterschaft.de/de/quali-termine.htm
Carcassonne: 17 Uhr (Auf vier Vorrunden folgt die Final-
runde der besten Vier)
https://carcassonne-meisterschaft.de/de/termine-anmel-
dung.htm
Bei Fragen steht Euch Andreas Maas unter der Mailadresse 
maas@ali-baba-spieleclub.de zur Verfügung. Es warten tolle 
Siegerpreise auf Euch.
Tickets: 
Tickets erhaltet Ihr vor Ort an der Tageskasse für 2 Euro pro 
Spielerin oder Spieler.

Großer Spielspaß am 12. November in der Stadthalle
SpieLO geht in die zweite Runde
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weiter auf Seite 16

UNSERE VEREINE

und wünschte der Veranstaltung einen guten Verlauf sowie 
weiterhin gute Erfolge. Andre Kugler freute sich darüber, 
dass nach Corona und Vogelgrippe eine Werbeschau mit so 
vielen Tieren wieder möglich gemacht werden kann. Er warb 
dafür, noch mehr Gelegenheitszüchter für die Vereinsarbeit 
zu gewinnen.
Insgesamt 55 Aussteller zeigten 400 Rassetiere, davon 22 
Wassergeflügeltiere, 65 große Hühner, 113 Zwerghühner, 
85 Tauben und 115 Kaninchen. 
Bei den Wassergeflügeltieren wurde Holger Mohr Vereins-

Der Verein der Kleintierzüchter Wolkenburg und Umgebung 
e. V. lud am 15. und 16. Oktober zur 41. Werbeschau in die 
Reithalle Kaufungen ein. Zur Eröffnung besuchten auch 
Landrat Carsten Michaelis, Oberbürgermeister Gerd Härtig, 
Oberbürgermeister a. D. Dr. Hans-Christian Rickauer und 
der Vorsitzende des Sächsischen Rassegeflügelzüchterver-
bandes Chemnitz, Andre Kugler, die Ausstellung. Der Landrat 
hob besonders die Tradition der Vereine hervor und zeigte 
großen Respekt vor dem Engagement der Vereinsmitglieder, 
besonders auch der Jungzüchter. Der Oberbürgermeister 
verriet, dass Holländer-Kaninchen seine Lieblingstiere sind 

Kleintierzüchter präsentierten sich zum 41. Mal

Der Sächsische Bürgerpreis wurde am 13. Oktober an zwei 
Vereine und drei Personen in der Dresdner Frauenkirche 
verliehen. Nach einer Info der Sächsischen Staatskanzlei 
würdigte die mit 5.000 Euro dotierte Auszeichnung deren 
herausragenden Einsatz für eine demokratische Gesellschaft. 
Freuen konnten sich die Mitglieder des Tierparkfördervereins 
Limbach-Oberfrohna, denn er gehörte zu den Auserwählten. 
Stellvertretend für alle dort Engagierten nahm Edgar Weber 
den Preis entgegen – das Foto zeigt ihn mit Laudator Dr. Jörg 
Junhold, dem Direktor des Leipziger Zoos. 
(Foto: Heinz Hammer)

Tierparkförderverein erhält Sächsischen 
Bürgerpreis

Ecke Pleißenbachstraße auf. Aus den Räumlichkeiten konn-
ten die Eindringlinge rund 1.200 Euro Bargeld erbeuten. 
Der Sachschaden, den sie hinterließen, liegt mit 3.000 Euro 
deutlich höher.
Sind Ihnen am Wochenende verdächtige Personen aufgefallen, 
die für die Einbrüche verantwortlich sein könnten? Zeugen-
hinweise erbittet die Glauchauer Polizei, Telefon 03763/640.

Brand einer Gartenlaube
Am Knaumühlenweg geriet am 26. Oktober gegen 5 Uhr 
morgens innerhalb einer Kleingartenanlage aus unbekann-
ter Ursache eine Gartenlaube in Brand. Die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Limbach-Oberfrohna kamen mit fünf 
Fahrzeuge und 26 Kameraden zum Einsatz und löschten 
das Feuer. Brandursachenermittler der Polizei untersuchen 
nun, wie es zum Brand kam. Der entstandene Sachschaden 
wurde auf rund 3.000 Euro geschätzt.
Wer sachdienliche Hinweise zur Ursache des Brandes geben 
kann, meldet sich bitte im Polizeirevier in Glauchau und der 
Telefonnummer 03763/640.

Medieninformation der Polizeidirektion Zwickau

E-Bike gestohlen
Unbekannte entwendeten am 21. Oktober zwischen 15:30 
und 16:30 Uhr ein auf dem Markt abgestelltes E-Bike. Das 
graue Fahrrad der Marke »Hi-Bike« war mit einem Fahrrad-
schloss an einer Laterne angeschlossen. Es hat einen Wert 
von 6.000 Euro. Zeugen, die den Diebstahl beobachtet haben 
oder Hinweise zum Verbleib des E-Bikes geben können, 
werden gebeten die Glauchauer Polizei, Telefon 03763/640, 
zu informieren.

Einbrüche am Wochenende
Im Zeitraum zwischen 21. Oktober, 17 Uhr, bis 24. Oktober, 
5:45 Uhr, drangen unbekannte Täter in eine Kindertages-
stätte an der Professor-Willkomm-Straße ein. Sie brachen im 
Inneren mehrere Türen auf und durchsuchten die Zimmer. 
Der Sachschaden beläuft sich auf rund 4.000 Euro, die Höhe 
des Stehlschadens wird noch ermittelt.
In ähnlichem Zeitraum brachen Unbekannte auch Tür und 
Fenster eines Geschäftshauses an der Hohensteiner Straße/

DIE POLIZEI INFORMIERT

KABU-Kühn ist auf die Herstellung von Stanz-, Biege und 
Ziehteilen aus Edelstahl, Stahl und Aluminium spezialisiert. 

Auch zu erfahren war, dass die produzierten Teile in Indus-
triewaschmaschinen gereinigt und somit öl- und fettfrei 
ausgeliefert werden. Diese Technik nehmen auch gerne 
Geschäftspartner in Anspruch.

Wanko Kühn gab zudem einen Einblick in das bestehende 
Qualitäts- und Umweltmanagement, das sich das Unter-

nehmen regelmäßig zertifizieren lässt. Bei Letzterem geht 
es unter anderem um den betrieblichen Umweltschutz. 
„Wir sind stetig daran interessiert uns weiterzuentwickeln, 
dank unseres tollen Teams gelingt uns das immer wieder“, 
betonte Kati Kühn.

Derzeit beschäftigt die Firma sieben Mitarbeiter, in Hoch-
phasen auch Leiharbeiter und arbeitet im Ein-Schicht- 
Betrieb. „Wir sind damit gut für die Zukunft aufgestellt“, 
so Wanko Kühn.
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meister mit seinen Sachsenenten, einer schweren Rasse mit 
ansehnlicher Legeleistung. Mirko Dietze wurde mit seinen 
großen Hühnern und Zwerghühnern Vereinsmeister. Er 
zeigte die Rasse der Brahma-Riesenhühner mit imposanter 
Erscheinung, Federfüßen und einem lebhaften Charakter. 

Für 35 Jahre Mitgliedschaft im Verein wurden Enrico Fitzner 
(rechts) und Sven Körner (links) ausgezeichnet, Mirko Dietze 
(Mitte) erhielt eine Auszeichnung für 25 Jahre Mitgliedschaft.

Vereinsmeister bei den Tauben wurde Walter Dell mit den 
Luzerner Goldkragen, einer sehr schicken Taubenrasse, welche 
im 19. Jahrhundert in der Schweiz aus Schweizertauben und 
Mövchen gezüchtet wurde. Vereinsmeister bei den Kaninchen 
wurde Daniel Meglitsch und im Bereich Jugend Silas Dietze.

Der 1. Snooker Club Limbach-Oberfrohna spielt seit dieser 
Saison in der 2. Bundesliga. Erst am 29. und 30. Oktober 
fanden im Vereinssitz Moritzstraße 15 zwei Heimspiele 
gegen den 1. DSC Hannover und den BSC Münster statt. 
Bereits zwei Wochen zuvor, am 15. Oktober, war der Verein 
mit zehn Sportlern bei der Selb Trophy vertreten. Das Turnier 
zählt zum sogenannten 3-Länder-Ranking das in Bayern, 
Sachsen und Thüringen gespielt wird und seit dieser Saison 
auch zur German Snooker Tour. „Bemerkenswert ist, dass 
unser Club zum wiederholten Male die beiden Finalisten 
bei derart stark besetzten Turnieren gestellt haben. Felix 
Kirsten konnte dieses mit 2:0 gegen Marco Weber gewinnen 
und kurz vor 1:30 Uhr den Siegerpokal in Empfang nehmen. 
Thomas Kah und Michael Kandler konnten sich ebenfalls 
über ein Preisgeld freuen. Sie mussten sich aber leider schon 
im Viertelfinale geschlagen geben“, berichtete Max Weber 
vom 1. Snooker Club.

Der glückliche Gewinner der Selb Trophy: Felix Kirsten (rechts 
im Bild) mit dem Zweitplatzierten Marco Weber. Dieser hat 
am 22. und 23. Oktober den Grand Prix Masters (Ü40) in Rüs-
selsheim gewonnen. (Foto: Tino Delling)

Snooker Club erneut erfolgreich

Am 20. Oktober besuchten Heiko Naumann (Präsident TuS Falke 
Rußdorf, 2.v.l.), Steve Meisel (Geschäftsführer Sport Meisel, mit-
te) und Holger Schmeißer (Präsident STV, 2.v.r.) die Don Bosco 
Wohngruppe an der Burgstädter Straße. Stellvertretend für alle 
an der Vereinsmeile zum Innenstadtfest Beteiligten (BSV, FSV, 
HSV Chemnitz 09-Wolkenburg, LV Limbach 2000, TuS Falke, 
STV sowie Fitnessclub 21, Dirk Schuler und Abschlussklasse des 
Albert-Schweitzer-Gymnasiums) überreichten sie eine Spende 
von 500 Euro. Über diese freuten sich Peggy Dorner (links) vom 
Förderverein „Start ins Leben“ und Lisa Glagowski, die Leiterin 
der Jugendhilfe der Don Bosco Jugend-Werk Sachsen gGmbH. 
„Wir wissen noch nicht genau, was wir mit dem Geld machen 
werden, aber Weihnachten steht vor der Tür und wir werden 
sicherlich ein Gruppengeschenk besorgen, an dem alle Kids 
ihre Freude haben werden“, betonte sie.

Erlös der Vereinsmeile
an Wohngruppe übergeben

Foto: privat
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Projektleiterin der digitalen Ehrenamts-
plattform für Sachsen.
Auf www.ehrensache.jetzt gibt es die 
Möglichkeit, online ein Ehrenamt zu fin-
den, das zu den individuellen Interessen 

„Freude am Helfen, gemeinsam Gutes tun, 
sinnstiftender Ausgleich zum Alltag, Er-
halt von Traditionen: es gibt viele Gründe, 
aus denen sich Menschen freiwillig im 
Ehrenamt engagieren. In Sachsen tun 
dies über eine Million. Gleichzeitig sind 

Ehrenamtsplattform für den Landkreis Zwickau

aktuellen Projekten, Selbsthilfegruppen 
und weiteren Ansprechpartnern er-
halten.
Das neue Angebot der mobilen Be-
ratung konnte mit finanzieller Unter-
stützung der Sparda-Bank Berlin ge-
schaffen werden. Die Bearbeitung der 
Beratungsanliegen durch eine Fachkraft 
(Sozialpädagoge / Sozialarbeiter) wird 
durch den Landkreis Zwickau gefördert. 

Pressemitteilung Sächsische  
Krebsgesellschaft e.V.

Das Beratungsmobil der Sächsischen 
Krebsgesellschaft e.V. kommt nicht wie 
angekündigt am 21. November, sondern 
bereits am 14. November von 9 bis 11 
Uhr auf den Johannisplatz. 
Hintergrund: Regulär jeden 3. Montag 
im Monat informiert die Sächsische 
Krebsgesellschaft dort über ihre An-
gebote und Veranstaltungen. Bei Bedarf 
steht Ulf Renner, Sozialarbeiter bei der 
Sächsischen Krebsgesellschaft e.V., für 

Das Beratungsmobil kommt eher

Übrigens ist seit kurzen auf dem städ-
tischen Youtube-Kanal ein Video zu 
sehen, dass auf unterhaltsame Weise 
die Arbeit des städtischen Bauhofs be-
leuchtet. Erreichbar ist der Kanal unter 
anderem über die Startseite von www.
limbach-oberfrohna.de

Ende September besuchten einige 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
städtischen Bauhofs die Landesgarten-
schau in Torgau. Bei einer Führung 
informierten sie sich über die Aufgaben, 
die die dortigen Mitarbeiter zu erledi-

Bauhof-Team schaute über den „Tellerrand“

18 Kommunen und über 20 Unterneh-
men aus den Bereichen Handel, Banken 
und Genossenschaften sind Mitglied 
des Maschinenrings. 

Text und Foto: Dr. Andreas Eichler

Klärschlammpyrolyse weiter
von großem Interesse
Am 27. Oktober besuchten eine Vertre-
terin der BCC Energie GmbH aus Leipzig 
und drei Vertreter des Maschinenrings 
Waldeck-Frankenberg aus Nordhessen 
die Zentrale Kläranlage des ZVF, um 
die Pyrolyseanlage kennenzulernen. 
Mehr als zwei Stunden besichtigten die 
Besucher die Anlage und fragten bei 
Geschäftsleiter Dr. Steffen Heinrich (3. v. 
li.) nach. Hinter dem Namen „Maschi-
nenring“ verbirgt sich eine genossen-
schaftlich fundierte Rahmenstruktur 
für die überbetriebliche Maschinen-
verwendung, die Organisation eines 
gemeinsamen Betriebsmitteleinkaufs, 

ligen Helfer, sowie an die Mitarbeiter 
des Bauhofs und an den Landesverein 
Sächsischer Heimatschutz e.V. Besonders 
hervorheben möchte ich die Einsatzbe-
reitschaft von Anke Hoffmann, welche 
uns jährlich in mühevoller Kleinarbeit 
einen Arbeitsplan erstellt, um gemein-
sam den Schlosspark als Kulturdenkmal 
zu erhalten“, betonte Marvin Müller, der 
den Verein derzeit kommissarisch leitet.

(Foto: Förderverein Schloss Wolkenburg e.V.)

20 Helfer wirkten bei Parkseminar mit

Vereine immer wieder auf der Suche nach 
ehrenamtlichen Mitstreiterinnen und Mit-
streitern. Wir möchten mit ehrensache.
jetzt dazu beitragen, dass Interessierte 
und gemeinnützige Einrichtungen zu-
sammenfinden.“ sagt Annekatrin Jahn, 

Sozialberatung im Zusammenhang mit 
einer Krebserkrankung zur Verfügung. 
Mit dem Einsatz des Beratungsmobils 
verbinden wir die Absicht, die Bür-
gerinnen und Bürger, besonders im 
Landkreis Zwickau, zum Thema Krebs 
wohnortnah persönlich zu beraten und 
zu informieren. Ratsuchende Betroffene, 
Angehörige und Interessierte können 
dadurch Informationen zu sozialrechtli-
chen Fragestellungen, Veranstaltungen, 

gen haben. Dabei lag das Augenmerk 
natürlich auf den gärtnerischen und 
parkpflegerischen Arbeiten, aber auch 
die Müllentsorgung und Logistik auf 
dem weitläufigen Gelände war für die 
Fachleute interessant. 

die Erzeugung von 
hochwertigen Kom-
post- und Brenn-
stoffprodukten, 
die Klärschlamm-
verwertung u.a. 
Darüber hinaus 
wird mit Partnern 
im Landkreis Bio-
energie durch Bio-
gas-, Windenergie-, 
Wald- und Land-
schaftspflegeholz- sowie Photovoltaik-
anlagen produziert. Der Maschinenring 
versteht sich als Partner der Landwirt-
schaft und Förderer der Region. Etwa 
1.200 landwirtschaftliche Betriebe, 

Am 15. Oktober hatte der Förderverein 
Schloss Wolkenburg erneut zu einem 
Parkseminar aufgerufen und 20 Helfer 
waren an dem Samstag gekommen, um 
kräftig mit anzupacken. Es wurden unter 
anderem Pflege- und Konservierungs-
maßnahmen ausgeführt, Unkräuter be-
seitigt, Seitenaustriebe entfernt, Bäume 
neu gepflanzt und Wildwuchs entfernt, 
um historische Blickachsen herzustellen.
„Ein großer Dank geht an alle freiwil-
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leben und gemeinsam eine Wohngemeinschaft beziehen, 
sondern Senioren. 
Barrierearmes Wohnen mit Mitbewohnern auf über 500 m²
Das besondere Angebot der Diakonie-Sozialdienst GmbH 
besteht ergänzend zum „normalen“ Service-Wohnen und 
erfreut sich in der Region großer Beliebtheit: Die neun WG-
Zimmer (insgesamt über 500 m²) im Anna-Esche-Haus sind 
fast immer vergeben. Allen Bewohnern steht ein großzügiger 
Gemeinschaftsraum zum Speisen und für bunte Beschäfti-
gungen zur Verfügung, außerdem eine Küche. Derzeit sind 
es sechs Frauen und drei Männer (sowie ein Wellensittich), 
die auf die einzigartige Wohnform schwören. 
Küche und Gemeinschaftsraum sind nicht nur Schauplatz für 
den Schwatz zwischendurch; hier verabredet man sich nach-
mittags zum Rommé, zum Würfeln oder zum Basteln. Kommen 
Angehörige zu Besuch, gibt’s Kaffee und Kuchen meist für alle, 
während Fotoalben gewälzt oder Stadtgeschichten diskutiert 
werden. Für das Abendessen wird zusammen zum Beispiel 
Salat geschnippelt oder Pizza belegt. 
Selbstverständlich sind alle Räumlichkeiten für ältere Menschen 
gemacht: extrabreite Fluren und Türen, ebenerdige Duschen, 

Zusammen Pizza machen, Karten spielen, miteinander lachen 
und streiten oder sich einfach verschlafen in der Küche be-
gegnen – solche Erinnerungen haben auch viele Menschen 
an „ihr“ WG-Leben. Im Anna-Esche-Haus in Limbach-Ober-
frohna sind es allerdings keine Studenten, die so etwas er-

Senioren-WG im Anna-Esche-Haus erfreut sich großer Beliebtheit

Sie an diesem Abend einen faszinierenden Einblick in das 
seit 2008 zum UNESCO-Weltnaturerbe gehörende Sokotra-Ar-
chipel, das als „Galapagos des Indischen Ozeans“ bezeichnet 
wird. Allein elf nur auf diesen entlegenen Inseln vorkom-
mende Vogelarten sprechen für sich, darunter ein Kormoran, 
eine Eule und mehrere Singvögel. Das zur Republik Jemen 
gehörende Sokotra ist momentan für Touristen bereisbar und 
von den Kriegsereignissen auf dem Festland glücklicher-
weise verschont geblieben. Jens und Heidi Hering besuchten 
zur Jahreswende 2021/22 diese, zwischen der Arabischen 
Halbinsel und Afrika liegende Traumwelt, und glaubten 
sich in dem gigantischen Drachenbaumwald im gebirgigen 
Inselinneren in eine längst vergangene Zeit zurückversetzt. 
Sie fanden von endemischen Vogelarten erstmals Nester, 
konnten unbekannte Vogelstimmen aufnehmen, hatten 
aber auch fast täglich die anhaltend drohende Gefährdung 
dieser biologischen Schatzkammer vor Augen.

Der Eintritt zum Vortrag ist frei. Mit einer kleinen Spende 
können Sie die Arbeit des NABU vor Ort unterstützen.

Thomas Polster

(Foto: Jens Hering)

Am Dienstag, den 22. November um 19 Uhr lädt der NABU-
Regionalverband Erzgebirgsvorland e.V. zu seinem nächsten 
Vortrag in „Beierleins Gasthaus“ in Reichenbach ein. Erleben 

Sokotra - Insel der Drachenbäume

geprüft und freigeschaltet. Das Inserat kann zusätzlich als PDF 
heruntergeladen und ausgedruckt werden, um es zum Beispiel 
als Plakat oder Flyer zu verwenden. 
Ehrenamt finden: Naturschutz, Handwerk oder aktiv sein mit 
Kindern? Aus über 20 Handlungsfeldern kann auf der Plattform 
das Passende ausgewählt werden. Einfach mal stöbern und die 
vielfältigen Möglichkeiten entdecken oder konkret suchen mit 
Filtern für Ort, Interesse und Zeitbudget – beides ist möglich, 
um das persönliche Wunschehrenamt zu finden. Anschließend 
kann direkt mit der Einsatzstelle Kontakt aufgenommen werden.
Die Ehrenamtsplattform wurde von der Bürgerstiftung Dres-
den entwickelt. Das Sächsische Ministerium für Soziales und 
Gesellschaftlichen Zusammenhalt hat die Idee aufgegriffen, 
fördert die Einführung in allen sächsischen Landkreisen und 
setzt damit Maßnahmen aus dem Koalitionsvertrag um.
Für weitere Informationen steht die Koordinatorin Henriette 
Stapf als Ansprechpartnerin telefonisch unter 0151/54881936 
oder per Mail an stapf@buergerstiftung-dresden.de gern zur 
Verfügung. Pressemitteilung

und zeitlichen Möglichkeiten passt. Das kostenfreie Angebot ist 
für alle sächsischen Landkreise und die Stadt Dresden nutzbar. 
Im Landkreis Zwickau sind auf www.lkzwickau.ehrensache.jetzt 
zahlreiche Vereine mit einem Inserat dabei. Joachim Ebert vom 
Förderverein „Historisches Weißbach“ e.V., der schon Freiwillige 
fand, berichtet: „Auf unsere beiden Inserate haben sich bisher 
drei Personen gemeldet, die Interesse an einer Mitwirkung 
haben. Eine Freiwillige hat schon die ersten Bücher für unsere 
zukünftige Gebrauchtbuchbibliothek aufgearbeitet. Ich war 
erst skeptisch, ob die Plattform etwas bewirkt und habe nun 
festgestellt, dass es wirklich eine gute Sache ist. Zudem ist der 
Aufwand sehr gering für uns“.
Freiwillige finden: alle gemeinnützigen Organisationen, Vereine 
und Initiativen können ihre Einsatzstellen eintragen, entweder 
als dauerhafte Tätigkeit oder für die einmalige Unterstützung, 
zum Beispiel bei einer Tagesaktion oder Veranstaltung. Das 
Erstellen eines Inserates dauert nur wenige Minuten. Die An-
meldung über einen Account ist nicht nötig. Jedes Inserat wird 
durch das ehrensache.jetzt-Team inhaltlich und redaktionell 
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16:00 Uhr  Familiengottesdienst zum Martinsfest, 
 anschließend Umzug zum Pflegeheim 
Sonntag, 20. November
14:00 Uhr  Gottesdienst

Lutherkirche Oberfrohna
Pfarrerin Zitzkat  Telefon: 92832
Samstag, 12. November
18:00 Uhr Musikvesper mit Taizémusik
 ausgestaltet vom Kirchenchor Limbach-Ober- 
 frohna gemeinsam mit dem Limbacher Instru- 
 mentalkreis
Sonntag, 20. November
10:30 Uhr  Gottesdienst

Johanniskirche Rußdorf
Pfarrerin Zitzkat  Telefon: 92832
Sonntag, 13. November
09:00 Uhr  Gottesdienst
Mittwoch, 16. November – Buß- und Bettag
09:00 Uhr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Sonntag, 20. November
09:00 Uhr  Gottesdienst

Evangelische Allianz Limbach-Oberfrohna
„Suchet der Stadt Bestes“ - Gebet für L.-O.
jeden Donnerstag von 7:30 bis 8:00 Uhr
Christen aus den verschiedenen Gemeinden unserer Stadt 
treffen sich in der Lebenslicht-Gemeinde, Lindenaustraße 
1, 1.OG

Stadtkirche Limbach
Pfarrer Schubert  Telefon: 406981
Sonntag, 13. November
09:30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst,
 anschließend Kranzniederlegung der Stadt
 auf dem Friedhof Limbach
Sonntag, 20. November
09:30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
13:00 Uhr Posaunenblasen auf dem Friedhof Limbach

Lutherkirche Kändler
Pfarrer Vögler  Telefon: 93393
Sonntag, 13. November

KIRCHLICHE TERMINE

Pflegebäder usw. erleichtern den Alltag. Je nach Wunsch und 
Pflegegrad der Bewohner leistet das Team der angebundenen 
Sozialstation Pflege und Betreuung. Im Erdgeschoss befindet 
sich zudem die Tagespflege, welche von den WG-Bewohnern 
gerne besucht wird. Ihr Mittagspäuschen verbringen sie dann 
aber am liebsten wieder zuhause, eine Etage weiter oben.
„Wie eine große Familie!“ – Das sagen die Senioren über 
ihr WG-Leben
Schon seit den Anfangstagen, als das Projekt 2016 an den Start 
ging, lebt die 90-jährige Helga hier in der Wohngemeinschaft. 
„Wirklich eine gute Alternative zum Pflegeheim!“, lautet ihr 
deutliches Fazit. „Bei uns mag es etwas langsamer zugehen 
als unter Studenten, aber es ist ein gutes Zusammenleben,“ 
wissen auch Christine und Dieter. Sie kosten das WG-Leben 
häufig zusammen aus: Wann immer es sich anbietet, wird 
der Gemeinschaftsraum zur Tanzfläche umfunktioniert. Zur 
Vorbereitung besuchen sie regelmäßig den Tanzkurs in der 
Stadthalle. 
Ausfahrten und jahreszeitliche Feste stellen die Highlights 
im WG-Alltag aller Bewohner dar. Zu den Ausflugszielen 
gehören zum Beispiel der Dresdner Zwinger, das Limbacher 
Stadtparkfest, das Esche-Museum oder Weihnachtsmärkte 
in der Region.
Der Plan, älteren Menschen ein unterstütztes Wohnumfeld 
anzubieten, abgerundet mit individuellen Pflege-, Betreu-
ungs- und Service-Leistungen, geht also auf. So viel Hilfe wie 
nötig, so viel Unabhängigkeit wie möglich, lautet das Motto. 
Das muss übrigens auch lernen, wer neu einzieht: „Wir sind 
ja kein Hotel“, musste Pflegedienstleiterin Dagmar Morzeck 
schon manchmal augenzwinkernd dazusagen. Tisch abräumen, 
Wäsche zusammenlegen oder den Geschirrspüler bedienen, 
das gehöre ganz normal zum Haushalt der Wohngemein-
schaft. Da aber nicht alle Bewohner gleich fit sind, helfe man 
sich gegenseitig. „Es ist wirklich wie in einer großen Familie. 
Manchmal schimpft man übereinander, aber im Grunde schät-
zen alle Bewohner die Geselligkeit und die Überschaubarkeit 
ihrer WG im Vergleich zum großen Pflegeheim.“

Weitere Infos: www.diakonie-sozialdienst.de/leistungsspek-
trum/wohngemeinschaft/

Text und Foto: Jakob Nützler, Diakonie Sozialdienst GmbH
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aktuelle Gottesdiensttermine unter www.lebenslicht-limbach.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Thilo Dickert  Telefon: 84819
Pleißaer Straße 13c
jeden 1. Sonntag im Monat: 15 Uhr: Gemeinschaftsstunde
an jedem weiteren Sonntag: 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
jeden 1. Mittwoch im Monat: 19:30 Uhr Frauenstunde 
an jedem weiteren Mittwoch: 19:30 Uhr Bibelstunde
samstags: 10:00 Uhr Kinderstunde

Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft
Christine Konrad  Telefon: 403141

Neuapostolische Kirche
Gemeindevorsteher Markus Stephan, Telefon 4082911

God is good Gemeinde
Anett Kladrowa Telefon: 6056685
jeden Sonntag 
15:30 Uhr Connect - Gemeinsam Gott erfahren,
 Albert-Einstein-Straße 24-26
Mehr unter: www.godisgood.eu

C3 Gemeinde
Mattis Thielmann, mattisthielmann@c3leipzig.church
jeden Sonntag 
10:00 Uhr Gottesdienst 
Alle Informationen dazu unter: www.c3leipzig.church
Online Gottesdienste: www.youtube.com/c3leipzig 

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Telefon: 88512
www.jw.org
jeden Mittwoch und Donnerstag: jeweils 19:00 Uhr
Gemeinsame fortlaufende Besprechung einiger Bibelkapitel mit 
Nutzanwendung für unsere Zeit sowie Betrachtung des Buches 
„Glücklich - für immer“ (Bibelkurs)
jeden Sonntag: 10:00 Uhr und 14:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 13. November
9.30 Uhr Virtuelle Live-Tagung „Jehovas vereinte Familie“
Sonntag, 20. November
14.00 Uhr Vortrag: Was bringen uns die Lehren Jesu
 
Über Frieden und Einheit: Gemeinde der Zeugen Jehovas 
in Limbach-Oberfrohna lädt zur virtuellen Live-Tagung am 
13. November ein.
Der Wunsch nach Frieden ist aktueller denn je. Passend dazu 
steht die Kongressserie 2022/23 von Jehovas Zeugen unter dem 
Motto „Frieden“. Dabei wird unter anderem behandelt, was 
echter Frieden bedeutet und wie man ihn fördern kann. Am 
13. November um 9.30 Uhr beginnt eine besondere digitale 
Tagung mit dem Thema „Jehovas vereinte Familie“. Jehovas 
Zeugen in Limbach-Oberfrohna laden interessierte Personen 
ein, das Programm live zu verfolgen.
Redner aus der Region erörtern in einem abwechslungsreichen 
Programm, welche Rolle Einheit für echten Frieden spielt und 
wie jeder Einzelne dazu beitragen kann. Einen Überblick über die 
Inhalte kann man schon jetzt erhalten. Das Programm steht auf 
der offiziellen Website www.jw.org unter „Bibliothek“ > „Bücher 
und Broschüren“ zum Download bereit. Weitere Informationen 
sowie den kostenlosen Zugang zur Tagung können über die 
Kontakttelefonnummer erfragt werden.

Kirche „Zum Guten Hirten“ Bräunsdorf
Pfarrer Schubert  Telefon: 93496
Sonntag, 13. und 20. November
10:00 Uhr  Gottesdienst

Kirche zu Pleißa
Pfarrer Vögler   Telefon: 93212
Sonntag, 13. November
09:00 Uhr  Gottesdienst
Mittwoch, 16. November – Buß- und Bettag
09:00 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, 20. November
16:00 Uhr  Gottesdienst

Katholische Pfarrkirche „St. Marien“
Pfarrer Oettler   Telefon: 88216 
www.pfarrei-edithstein.de
Bitte die aktuell geltenden Hygieneregeln beachten!
Donnerstag, 10. November
18:00 Uhr  Anbetung 
18:45 Uhr  Hl. Messe 
Sonntag, 13. November
08.30 Uhr  Wortgottesfeier mit Kommunion
Mittwoch, 16. November
14:30 Uhr  Hl. Messe, danach Seniorennachmittag
Donnerstag, 17. November 
18:00 Uhr  Anbetung 
18:45 Uhr  Hl. Messe  
Sonntag, 20. November
10.30 Uhr  Hl. Messe mit Sakramentenkurs
Mittwoch, 23. November
08:30 Uhr  Andacht, danach Senfeimerfrühstück

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Penig
Wolkenburg-Kaufungen
Pfarrer Bilz   Telefon: 037609/5344
Sonntag, 13. November
10:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Kaufungen
Mittwoch, 16. November – Buß- und Bettag
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
 und Kindergottesdienst in Penig
Sonntag, 20. November
10:30 Uhr  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in Wolkenburg

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Limbach-Oberfrohna
Pastor Dietmar Keßler  Telefon: 0371/33475806
Goethestraße 17
jeden Samstag 
9.30 Uhr Gottesdienst
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
19.00 Uhr Gebetsstunde

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde – CHRISTUSKAPELLE 
Ullrich Meyer  Telefon: 03722/95590
Sonntag, 13. November
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Sonntag, 20. November
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
Weitere Termine und Infos unter: www.christuskapelle.de

Lebenslicht - Christus im Zentrum
Werner Walter  Telefon: 84262
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APOTHEKENBEREITSCHAFT

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFT

(Limbach, Oberfrohna, Rußdorf, Bräunsdorf, Kändler und Pleißa, 
Wolkenburg, Kaufungen, Uhlsdorf, Dürrengerbisdorf):
Die deutschlandweit einheitliche und kostenlose zentrale Not-
rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst ist: 116 117. 
Unter dieser Nummer wird außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der zuständige Bereitschaftsarzt vermittelt. 
Wichtig: bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Zu-
ständen muss nach wie vor der Notruf 112 gewählt werden!

16. November – Sonnen-Apotheke 
Straße der Freundschaft 31 | Frohburg
17. November – Elefanten-Apotheke
Ahnataler Platz 1 | Burgstädt
18. November – Schwanen-Apotheke
Markt 14 | Burgstädt
19. November – Sonnen-Apotheke 
Friedrich-Marschner-Straße 49 | Burgstädt
20. November – Apotheke am Stadtpark
Robert-Koch-Straße 6 | Geithain
21. November – Neue Apotheke
Chemnitzer Straße 16 | L.-O.
22. November – Linden-Apotheke
August-Bebel-Straße 1 | Geithain
23. November – Rosen-Apotheke
Frohnbachstraße 26 I L.-O.
24. November – Löwen-Apotheke
Leipziger Straße 7 | Geithain
25. November – Kronen-Apotheke
Jägerstraße 9 | L.-O.
26. November – Marien-Apotheke
Am Ring 1 | Lunzenau
27. November – Apotheke im Ärztehaus
Ludwig-Richter-Straße 10 | L.-O.

Achtung: An den Apotheken ist immer die nächstgelegenen 
Notdienstapotheke ausgewiesen und auch im Internet (www.
aponet.de) findet man diese.

Anzeigen

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Umland:
10. November – Mozart-Apotheke
Waldstraße 18 I Penig
11. November – Merkur-Apotheke
Bismarckstraße 4a | Rochlitz
12. November – Einhorn-Apotheke
Rathausstraße 22 | Rochlitz
13. November – Beethoven-Apotheke
Leipziger Straße 23 a/b | Hartmannsdorf
14. November – Chemnitztal-Apotheke 
Schweizerthaler Straße 1 | Taura
15. November – Linden-Apotheke
August-Bebel-Straße 1 | Geithain



SEITE 22 ‹ DONNERSTAG, 10. NOVEMBER 2022 ‹ STADTSPIEGEL



DONNERSTAG, 10. NOVEMBER 2022 › STADTSPIEGEL › SEITE 23

1.11.1982
1.11.202240 Jahre

Waldenburger Straße 86 · 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 9 51 86 ·.Fax: 0 37 22 · 94 89 19

www.elektro-esche.de · email: service@elektro-esche.de

Am 1.11.1982 gründete Elektromeister Christian Esche seine Firma Elektro-Esche. 
Im August 1991 eröffneten wir erstmals ein Elektrofachgeschäft. 
Anfang 1993 kauften wir das heutige Firmengebäude, welches umfangreich saniert, 
modernisiert und erweitert wurde. Es entstanden zusätzlich Lagerräume, Werkstatt 
und Büros. Am 1. Mai eröffnete das Elektrofachgeschäft nach erfolgtem Umbau. Die 
Firma hielt den Höhen und Tiefen der Wirtschaft kontinuierlich stand. Je nach Auf-
tragslage änderte sich die Anzahl der Mitarbeiter, wobei der Stamm der Firma stets 
erhalten blieb.
Am 1.Mai 2005 gründeten die beiden Töchter Doreen und Nancy Esche die Firma 
Elektro-Esche GmbH & Co. KG. 
Die Firma setzt sich derzeit aus insgesamt 15 Arbeitskräften inkl. Geschäftsleitung zu-
sammen. Im Dezember 2019 mussten wir unser Ladengeschäft aus wirtschaftlichen 
Gründen schliessen. Wir führen regionale Elektroinstallationsarbeiten aus, wobei wir 
stets bemüht sind, unsere Stammkundschaft zuvorkommend zu bedienen.

Wir möchten uns ganz herzlich 
bei unseren Mitarbeitern für die 
langjährige Treue, ihren Einsatz 

und die hervorragende  
Leistung im Unternehmen  

bedanken!

Ein großer Dank geht auch an  
unsere treuen Kunden und  
Geschäftspartner für das  

entgegen gebrachte Vertrauen 
und die gute Zusammenarbeit!
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Bestatter vom Handwerk geprüft

Inh. Martina Spindler-Lang

Mitglied des Bundesverbandes Deutscher Bestatter e. V.

Telefon: (03722)85 626
Johannisplatz 4/2 (Bachstraße) | 09212 Limbach-Oberfrohna

Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Wir sind
TAG und NACHT
für Sie da.

Im Garten der Zeit wächst die Blume des Trostes.Im Garten der Zeit wächst die Blume des Trostes.

www.amoroso-bestattungen.de

Bräuche am Totensonntag
Zum festen Brauchtum am Totensonntag gehört dem-
entsprechend auch der Besuch des Friedhofs, um die 
Gräber der Angehörigen zu schmücken und zu pflegen. 
In den meisten evangelischen Kirchen finden zudem 
Gottesdienste statt.

Der Totensonntag ist ein Gedenktag der evangeli-
schen Kirche, an dem Verstorbenen gedacht wird.

Totensonntag, 20. November 2022

Entstehung des Totensonntags
Offiziell wurde der Totensonntag durch König Friedrich 
Wilhelm III. von Preußen am 24. April 1816 für die evan-
gelische Kirche in den preußischen Gebieten eingeführt 
und auf den Sonntag vor dem 1. Advent zum »allgemei-
nen Kirchenfest zur Erinnerung an die Verstorbenen« 
gelegt. Dies geschah vermutlich aus folgenden Gründen:

• das Gedenken an die Gefallenen der Befreiungskriege,
• die Trauer um die 1810 verstorbene Königin Luise
• das Fehlen eines Totengedenkens im evangelischen 
 Kirchenjahr
Die anderen evangelischen Landeskirchen übernahmen 
ebenfalls diese Bestimmung. Der Totensonntag kann nur 
auf Termine zwischen dem 20. und dem 26. November 
fallen.

Wichtig: 
Bitte ausschneiden und zu Ihren Unterlagen legen.

Wenn  etwas  fehlt  oder  Sie  sich  unschlüssig  sind, 
wir  sind  an  Ihrer  Seite  und  beraten  Sie,  wie  ein 
herzlicher  und  wohltuender  Abschied  möglich  ist.

Unterlagen und Gegenstände im Sterbefall:Unterlagen und Gegenstände im Sterbefall:

Fotoauswahl (Bilder aus dem Leben) zur Trauerfeier 
und für die Traueranzeige

Wohlfühlkleidung für den Verstorbenen
die eigene Decke und Kissen
ein letzter Brief, ein letztes Bild, die Lesebrille, das 
Lieblingsbuch, die Tageszeitung was immer Sie 
möchten und gut tut „dabei zu haben“

bei Ledigen: die Geburtsurkunde
bei Geschiedenen: Heiratsurkunde bzw. Familien-
buch und rechtskräftiges Scheidungsurteil
bei Verwitweten: Heiratsurkunde bzw. Familienbuch 
und die Sterbeurkunde des Ehepartners
Krankassenkarte und Rentennummer,
evtl. Betriebsrenten und Zusatzrenten
Personalausweis
Versicherungsunterlagen
Grabunterlagen bei vorhandenen Gräbern
Unterlagen zur Bestattungsvorsorge in unserem 
Haus (wenn vorhanden)
Musikauswahl (Musik des Lebens) zur Trauerfeier

bei Verheirateten: Heiratsurkunde bzw. Familienbuch

Eine individuelle und würdevolle Bestattung 
nach Ihren Wünschen und Bedürfnissen.  

www.bestattungen-winkler.info
0 37 22 – 598 60 60

In Limbach-Oberfrohna an Ihrer Seite

Bestattungen

WinklerAbschied gestalten
.
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Zu unseren Dienstleistungen gehören:
- Beantragung der amtlichen Sterbeurkunden
- Behördengänge (z. B. Abmeldung Krankenkasse, etc.)
- Trauerdruck
- Überführungen im In- und Ausland
- Feuer-, Erd- und Seebestattungen
- Organisation und Durchführung von Trauerfeiern und Beerdigungen

Bestattungsunternehmen & Heimbürge

Sie erreichen uns 24 Stunden

Sie erreichen uns 24 Stunden

auch an Sonn- und Feiertagen

auch an Sonn- und Feiertagen

ohne Aufpreis.
ohne Aufpreis.

Telefon: 0 37 22 · 9 23 19
Telefon: 0 37 22 · 9 23 19

Der Verlust eines lieben Menschen hinterlässt Ratlosigkeit und Trauer.
Wir stehen den Angehörigen mit kompetenter Beratung unterstützend zur Seite.

Ältestes privates Bestattungsunternehmen in Limbach-Oberfrohna

Hainstraße 23 | 09212 Limbach-Oberfrohna | Telefon: 0 37 22 · 9 23 19
Büro-Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 17.00 Uhr | Sa. nach Vereinbarung
Jägerstraße 5 | 09212 Limbach-Oberfrohna | Telefon: 0 37 22 · 5 03 44 42
Büro-Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 17.00 Uhr 

Leben braucht Erinnerung
Jahres- und Dauergrabpflege von der Gärtnerei Zülchner
Das Leben bis zuletzt in vollen Zügen ge-
nießen zu können, ist ein wahrer Schatz. 
Ein Aufatmen ist uns aber meist erst 
dann möglich, wenn wir die Gewissheit 
haben, dass alle Dinge geregelt sind. Das 
betrifft nicht nur die Dinge im Leben, 
sondern auch jene danach.
Vielen wissen dabei nicht, dass sie vorher 
bestimmen und vertraglich festlegen können, wie ihre Grab-
stelle einmal aussehen soll.
Diese Möglichkeit sichert persönliche Wünsche des Verstorbenen 
und nimmt so den Angehörigen eine schwere Entscheidung 
in Trauerzeiten ab.
Zu den Serviceleistung der Gärtnerei Zülchner zählen sämtliche 
Arbeiten, die zur professionellen Pflege und Gestaltung einer 
Grabstätte erforderlich sind. Der Friedhofsgärtner weiß genau, 
was bei der Grabgestaltung und der Grabpflege zu beachten ist, 
welcher Grabschmuck geeignet ist und berät darüber hinaus 
individuell zum Thema Dauergrabpflege und Vorsorge. 
• provisorische Herstellung der Grabstelle nach der Beisetzung
• individuelle Erstanlage der Grabstätte
• gärtnerische Anlage und Gestaltung des Grabes
• regelmäßige und fachgerechte Grabpflege 
• jahreszeitlich wechselnde Bepflanzung mit Frühjahrs-, 
 Sommer- und Herbstblumen Ihrer Wahl
• Schmuck des Grabes mit Wintergrün und
 dauerhaften Gestecken
• Grabschmuck zu den Totengedenktagen bzw. zu Ihren
 persönlichen Gedenktagen
• Beseitigung von Einsenkschäden
• Erneuerung der gärtnerischen Anlage zu vereinbarten
 Zeitpunkten
• Gießhilfe und Urlaubsvertretung
• fachgerechneter Rückschnitt von Pflanzen
• Räumung des Grabes nach Ablauf der Grabstätte

Gärtnerei Zülchner
Floristik, Topf- und Kräuterpflanzen,
Koniferen, Trauerbinderei und Grab-
pflege, Überwinterung von Pflanzen

09212 Limbach-Oberfrohna
Marktsteig 74 (Zufahrt über Elan-Tankstelle)

Telefon 03722 • 9 28 85
www.gärtnerei-zülchner.de

Anerkannter
Fachbetrieb seit 1925

Mitglied der Dauergrabpflegegesellschaft

Blumen-Shop
Chemnitzer Straße 43 • Telefon 95167
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0 37 22 / 87 5 71

e.K.

Bachstraße in Limbach-Oberfrohna

 0 37 22 · 8 56 26

(0 37 22) 9 83 00

ANTEA
Bestattungshaus

in Limbach-Oberfrohna

(0 37 22) 9 23 19

Ältestes privates Bestattungsinstitut
   in Limbach-Oberfrohna

In liebevoller Erinnerung
Sieglinde und Steffen

Ursula DörmerUrsula Dörmer
* 19.06.1941 † 21.10.2022

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von  
meiner lieben Mutti und Oma, Frau

geb. Hoppe

* 05.06.1928         † 08.09.2022 

In Liebe und Dankbarkeit haben wir 
Abschied von meinem lieben Vater, 

Schwiegervater, Opa und Uropa

Günther Türpe
genommen.

Du wirst immer bei uns sein.
Dein Stephan mit Marion
Deine Enkel mit Urenkeln In Liebe und tiefer Trauer

seine Rita
und sein Schwiegersohn Jens

... und wir dachten, uns bliebe noch so viel Zeit ...

Wolfgang Goutier
* 07.04.1944        † 21.10.2022

Unfassbar für uns alle  
müssen wir Abschied nehmen 
von meinem geliebten Mann  

und Schwiegervater

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Wer Dich kannte, weiß, was wir verloren haben.

* 16.01.1984     † 31.08.2022

Herzlichen Dank

Linda Hauler

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer  
mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme 

auf so liebevolle und vielfältige Weise  
zum Ausdruck brachten.

Familie Thomas Hauler 
& Familie Uwe Gehlsdorf
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• Orthopädische Maßschuhe
• Orthopädische Maßeinlagen
• Orthopädische Zurichtungen
   an konfektionierten Schuhen
• Beratung und spezielle Schuhversorgungen von  
   Patienten mit Diabetes mellitus
• Kompressionsstrumpfversorgungen
• Knie- und Fußbandagen
• Verbandschuhe
• Schuhreparaturen
• elektronische Fußdruckmessung 
   (dynamische Pedografie)
• Verkauf von fußgerechtem Schuhwerk für lose Einlagen
  und Verkauf von Hausschuhen

Albert-Einstein-Straße 33 a
09212 Limbach-Oberfrohna
Parkmöglichkeiten direkt
vorm Geschäft 

Öffnungszeiten
Mo 14.00 - 18.00 Uhr
Di 09.00 - 18.00 Uhr
Mi 09.00 - 12.00 Uhr
Do 09.00 - 18.00 Uhr
Fr 09.00 - 18.00 Uhr

Telefon: 03722 - 69 39 07 2Telefon: 03722 - 69 39 07 2RAUMVERMIETUNG FÜR VERANSTALTUNGEN

Wetzelmühle, Untere Hauptstraße 79, 09264 Niederfrohna

Räumlichkeiten für Familien-, Vereins- und Firmenfeiern zu
vermieten | für bis zu 100 Personen | Geschirrausleihe

wetzelmuehle@selbsthilfe91.de | Tel. 0 37 22 / 94 97 34 | Fax: 0 37 22 / 40 65 15
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Beratung · Verkauf · Service
Hausgeräte, 
Küchentechnik

Telefon: 0 37 22 · 40 31 84

im Gewerbegebiet 
Pleißa West

DIENSTLEISTUNG

NACHHILFE

Telefon: 0 37 22 · 9 26 15
Sachsenstraße 16, 09212 Limbach-Oberfrohna

- Sonderanfertigung
- Umbau

Alles aus Holz vom Tischlermeister
und Tischlerei Uhlig

- Erneuerung
- Ergänzung

KÜCHEN/MÖBEL

0 37 22 / 9 22 48
Wolkenburger Str. 23, 09212 Limbach-Oberfrohna

Limbacher Möbelhaus GmbH  
mit Tischlerei

Neuanfertigungen, Innenausbau, Umzüge
bis 70% Abverkaufsrabatt für Ausstellungsstücke

DACHTECHNIK

„Das Küchenparadies“
» mit Schlaf- und Wohnraumstudio «

Vollservice:
» beste Beratung durch Fachpersonal
» millimetergenaues Aufmaß in Ihrer Küche
» tadelloser Einbau durch eigene Tischler
» individuelle Anfertigung von Möbeln im eigenen Tischlerei-Meisterbetrieb
» Innenausbau, Umzüge

Limbacher Möbelhaus GmbH | Wolkenburger Straße 23 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 9 22 48 | www.limbacher.kuechen.de


